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An die Bonknrnämter ^j|
Infolge der durch den neuen Fahrplan bedingten Früherlegung der Spedition

des Blattes können von nun an Anzeigen, die uns erst am Mittwoch oder
Samstag früh zugehen, in der Nummer des gleichen Tages keine Aufnahme
mehr finden. Administration.

Avis aux offices de poursuite
L'expöditlon de la feuille devant, en raison du nouvel horaire, s'effectner

plus töt que pröeödemment, nous ne pourrons, ä l'avenir, insurer dans I*
numöro du jour les avis qui ne nous parviendraient que dans la matinee in
mercredi ou du samedi. Administration.

iiilmlt i Abhanden gekommene Werttitel. — Konkurse. — Naehlassverträge. —
Handelsregister. — Muster nnd Modelle. — Verkehr in Rohbaumwolle und
Baumwollprodukten. — Regelung des Verkehrs mit Farbstoffen.
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let Teil -- Partie elfinel - Parte ntiale

Staden gekommene Werttitel — Titres disparus — Titoii smarriü

Der unbekannte Inhaber der 13 Obligationen Schweiz. Bundesbahnen,
1899/1902, 3% %, Serie C, Nr. 119400, Serie E, Nrn. 212650/5, 242907/10,
Serie F, Nrn: 258837/8, wird hiermit aufgefordert, diese Titel nebst Coupons

innert drei Jahren, vom Tage der ersten Bekanntmachung hinweg,
dem unterzeichneten Richter auszuhändigen, ansonst sie kraftlos erklärt
werden. (W 892)

Bern, den 16. Februar 1918. Der Gerichtspräsident III: Wäber. ^

Der unbekannte Inhaber der 5 Obligationen Schweiz. Bundesbahnen,
1910, Serie I, 3%%, Nrn. 100089/93, wird hiermit aufgefordert,'diese
Titel nebst Coupons dem unterzeichneten Richter innert drei Jahren, vom
Tage der ersten Bekanntmachung hinweg, auszuhändigen, ansonst sie
kraftlos erklärt werden. (W 902)

Bern, den 21. Februar 1918. Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der Obligation Schweizerische Bundesbahnen,
1899/1902, 3J4 %, Nr. 403899, wird hiermit aufgefordert, diesen Titel nebst
Coupons innert drei Jahren, vom Tage der ersten Bekanntmachung
hinweg, dem unterzeichneten Richter auszuhändigen, ansonst er kraftlos
erklärt wird.- (W912)

Bern, den 21. Februar 1918. Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der a) 5 Obligationen Schweiz. Bundesbahnen,

1899/1902, 3%%', Nrn. 486327/31; b) 30 Obligationen Schweiz.
Bundesbahnen,. 1903,' 3 % diff., Nrn. 83304/33; .c) 40 Obligationen Kanton
Bern, 1900, 3%%, Nrn. 34032/71, wird hiermit aufgefordert, diese Titel
nebst Coupons innert.drei Jahren, vom Tage der ersten Bekanntmachung
hinweg, dem unterzeichneten Richter auszuhändigen, ansonst sie kraftlos
erklärt werden. ->1 (W$922)

Bern, den 23. Februar 1918. Der Gerichtspräsident III: Wäber.'B

Der unbekannte Inhaber der Obligation Schweiz. Bundesbahnen, 1910,
Serie I, 3%%, Nr. 137977, wird hiermit aufgefordert, diesen Titel nebst
Coupons innert drei Jahren, vom Tage der ersten Bekanntmachung
hinweg, dem unterzeichneten Richter.auszuhändigen', ansonst er kraftlos erklärt
wird. • ' (W 93s)

Bern, den 23. Februar 1918. Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der Mäntel zu den 4 Obligationen Jura-
Simplon, 1894, 3% %. Nrn. 72614/5, 110180,' 110349, wird hiermit
aufgefordert, diese Mäntel inmert drei Jahren, vom Tage der ersten Bekanntmachung

hinweg, dem unterzeichneten Richter auszuhändigen, ansonst
sie kraftlos erklärt werden. (W 94')

Bern, den 23. Februar 1918. Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Das Bezirksgericht See hat mit Urteil vom 27. Februar 1918 den
Inhaberschuldbrief von Fr. 3000, errichtet am 5. November 1915, haftend auf der
Liegenschaft zur «frohen. Aussicht», in Gabertingen,' Ernetschwil, Pfandprotokoll

Bd. VI, Nr. 89, kraftlos erklärt. (W 102)

Uznach, den 11. März 1918.
Namens des. Bezirksgerichtes See: Die.Gerichtskanzlei.

Der Gerichtspräsident von Olten-Gösgen hat am 11. März 1918 die Ver-,
Sicherungspolice A 10694 -von Fi'. 5000 der Schweizerischen Lebensversiche-
rungsgcsellschaft auf Gegenseitigkeit, vormals Schweizerische Sterbe- &
Altcrskasse «Patria», in Basel, datierend vom 1. April 1901, lautend auf das
Ableben des Augußtin Buh'olzer-Wey, kraftlos erklärt. (W108) •

Ölten, den 11.März. 1918. ' Der Gcrichtsschreiber: Wyss.

Mit Bewilligung des Obergerichtes wird anmit der Inhaber, nachfolgend
vermiesten Schuldbriefes für Fr. 6000, datiert den 27. Mai 1915, auf Ernst
Graumann-Bergmann, Kaufmann, wohnhaft gewesen Morgartcnstrasse 13,
Zürich 4, zugiinsten des Inhabers lautend;'lastend auf dem .Wohnhaus mit
gewölbtem Keller an der Morgartenstrasse 13, Zürich 4, und 1. a 53,8 m'
Gebäudeplatz und Hofraum, daselbst, letzter bekannter Schuldner: derselbe, letzter

bekannter Gläubiger: Dr. P. Tuchmann, Rechtsanwalt, München, oder wer

sonst über-den Schuldbrief Auskunft zu geben imstande ist, aufgefordert, dem
unterzeichneten Gerichte binnen einem Jahre, von heute an, von dem Vorhandensein

der Urkunde Anzeige zu machen, widrigenfalls sie als kraftlos erklärt
würde. (W 5572)

Zürich, den 10. November 1917.
Im Namen des Bezirksgerichtes 5. Abteilung,

Der Gerichtsschreiber: K. Huber.

Le president du tribunal civil du district de Neuchätel somme, confor-
möment aux articles 844, 794 ä 797 du Code federal des obligations, le de-
tenteur inconnu du bon de döpöt serie G., n° 2078, de fr. 2800, dölivrö le
4 'novembre 1915, ä deux ans de date, par. la Banque Cantonale Neuchäteloise,
ä Neuchätel, ä l'ordre de Monsieur Fernand Cuche, ä Cernier/ de produire
ce titre au greffe du tribunal civil du district de Neuchätel, dans.le delai de
trois mois dös la premiere publication du present avisj faute de quoi l'annu-
lation en Sera prononeee.

Donne pour trois publications dans la Feuille officielle suisse du commerce
ä une s'emaine d'intervalle.

Neuchätel, le 23 fövrier 1918. (W841)
Le president du tribunal: Edhn. Berthoud.
Le greffier du tribunal: W. Jeanrenaud.

Le president du tribunal civil du district de Vevey, ä vous, le detenteur
inconnu de la police d'assurance contractee par Charles-David Pouly, ä Vevey,
auprös de la Societö suisse d'Assurances sur la vie, section de Lausanne, le
1er juillet 1882, A. n° 2543, fr. 5000, sommation vous est faite de produire ce
titre au greffe du tribunal de Vevey, dans.un delai d'un an des la'premiere?
publication, faute de quoi l'annulation en sera prononeee.

"Donne ä l'instance de M. Eugene Monod, notaire, ä Vevey, agissant au
nom de Dame veuve .Pauline Pouly, nee Hählen, ä'Vevey. (W 962)

Vevey, le 7 mars 1918.
Le president du tribunal: V. Forestier.

Lc president du tribunal civil d'Aigle ä vous, le detenteur inconnu de
quatre actions nominatives de la Societe de la Laiterie de. Derriere-le-Bourg
d'Aigle, n03 18, 37, 39 et 40 qui ont ete egares, ä l'instance de: Jules Clavel,
Alexis Dulex, Charles Reichenbach et Pauline Veillard, tous domicilies ä
Aigle, sommation vous est faite de produire ces titres dans le delai de trois
ans, au greffe du tribunal: que je preside, faute de quoi l'annulation en sera
prononeee. (W 1732)

Aigle, le 6 mars 1917. Le.president: F. Penier.
im i iibiiwi—imM—— mil——m—T—I i

Konkurse — Faillites - Falliment!

Konkurseröffnungen —
(B.-G. 2S1 und asa.)

Dl« Glfiubigcr dtr Gerne! r.schuldner und
slla Personen, die auf in Händen eines
Gemelnsehuldners befindliche Vermögens-
jtücke Anspruch machen, werden auigs-
(«rdert, binnen der Eingabefrist Ihre
Forderungen oder Ansprüche, unter Einiegung
der Beweismittel (Schuldscheine, Bnchaus-
lüge etc.) In Original oder amtlich
beglaubigter Abschrift, ' dem betreffenden
Kenkursamte einzugeben.

Desgleichen haben die Schuldner der
Gtmeinschuidner sich binnen der Elngabe-
iyist als solche anzumelden, bei Straffoigen
Im Unterlassungsfälle.

Wer Sachen eines Gemeinschuldners als
Plandgläubigcr oder aus andern Gründen
feasltzt, hat sie, ohne Nachteil für sein
Vsrzugsrecht, binnen der Eingabefrist dem
ECankursamte zur Verfügung zu stellen, bei
Straffolgen im Unterlassungstalle; im Falle
»gerechtfertigter Unterlassung erlischt
zudem das Vorzugsrecht.

Den Gläubigerversammlungen können
«ach Mitschuldner nnd Bürgen des
Gemeinschuldners, sowie Gewährspfllchtige
beliehnen.

Kt. Zürich Konkursamt Zürich (Altstadt) (3421, 3581)
Gemeinschuldnerin: " Kommanditgesellschaft Weniger & Cie.,

Fabrikation und Handel in'Hundekuchen und Geflügelfutter, Mühlegasse
Nr. 3, in" Zürich 1.

Datum, der Konkurseröffnung: 1. März 1918.
Erste Gläubigerver'sammlung: Donnerstag, den 14. März 1918,

nachmittags 2 Uhr; im Bureau des Konkursamtes, Börsenstrasse 22.
Eingabefrist: Bis 9. April 1918.

Gemeinschuldnerin: Kollektivgesellschaft A. Piguet Sc Gacon in
Liq., Handel in Werkzeugmaschinen und Werkzeug, in.Zürich. 1.

- Datum der Konkurseröffnung: 1. März 1918.
Erste Gläubigerversammlung: Mittwoch, den 20. März 1918,

nachmittags 2 Ubr; im Cafö Schneebcli, Limmatquai 16, in Zürich 1.

Eingabefrist: Bis 9. April 1918.

0overtures de faillites
iL. P. 351 et 232.)
Lei einander* des falliis, et ceux qui

eat des revendications ä fiercer, zollt
invites k produire, dans ie däial üxfi pour
Its productions, leurs cräances ou revendications

• ä l'offics et k Jul remettre leurs
moyens de preuve (titres, extraits de Iivre«,
etc.) en original ou en copie authentlqns,

Les däblteurs du failli tont tenus dt
t'annoncer, sous les pelnes de droit, dans
lo däial tlxi pour les productions.

Ceux qui dStlsnnent des blens du failli,
sn qualitä de cräanciers gagistes au k quel-
que titre que ce solt, »ont tenus de les
mettre ä la disposition dt l'office, dans it
däial fixä pour les productions, tous droits
räserväs; faute dt quoi, Iis snconrront let
peines prävues par la lol et'seront dächns
de leur droit de präfärenca, tauf cxcues
süffisante.

Les codäblteurs, cautions et autrts
garanti du faiUi ont le droit d'asslstsr
aux asumbiies dsa crianclars.
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Kollokationsplan — Etat de collocation
(B.-G. 249. 250 u. 251.) (L. P, 249/250 et 251.)

Der ursprüngliche oder abgeänderte
Kollokationsplan erwächst In Rechtskraft,
falls er nicht binnen tehn Tagen vor dem
Konkursgerichte angefochten wird.

L'ätat de collocation, original ou rectlfU
pass* en fore*, s'll n'est attaquä dans 1«

dlx ]our« par une action lntent£s dsvae
le luge qui a prononcif la (allllts.

Kt. Zürich Konkursamt Schwamendingcn (3381);
Im Konkurse betreffend den Nachlass des W ü s t, C., gew.

Steinfabrikant,' in Seebach, liegt der Kollokationsplan den beteiligten
Gläubigern beim Konkursamt Schwamendingen zur Einsicht auf. Klagen auf
Anfechtung desselben sind bis 16. März 1918 beim Einzelrichler im
beschleunigten Verfahren des Bezirksgerichtes Zürich durch Einreichung
einer Klageschrift im Doppel anhängig zu machen, widrigenfalls derselbe
als anerkannt betrachtet würde.

Ct. de Geneve Office des faillites de. Genaue (371)
Faillie: Demoiselle Beegiier.Emilie, nögociante en bijouterie,

Rue du Rhone, Genöve.
Dölai pour intenter action en opposition: 10 jours.

Scblnss desRoaknrsverfahrens — Cloture de la faillite
(B.-G. 268.) (L. P.258.)

Kt. Zürich Konkursamt Unlerstrass-Zürich (370)
Gemeinschuldner: Kiene, Paul, Hotelier, wohnhaft gewesen'

St. Moritzstrasse 9, in Zürich 6, dato in Basel.
Datum des Schlusses: 7. März 1918.

Kt. Basel-Stadt Konkursamt Basel-Stadt (369)
Gemeinschuldoer: Kühne -Wie's endanger, Martin, Basel.
Datum des Schlusses:. 8. März 1918, durch Verfügung des

Zivilgerichts Basel.

Konkurssteigerungen. — Yente aux enchfcres publiqnes aprfes faillite.
(B.-G. 257.) (L. P. 257.)

Kt. Luzern Konkursamt Luzern (375;
Gemeinschuldner: Widmer, Fritz,' Grand Restaurant «chez Fritz»,

in Luzern.
Tag, Ort und Zeit der Steigerung: Donnerstag, den 21. März 1918,

vormittags 9 Uhr, im Gantlokal (Winkelriedstrasse), in Luzern.
Bezeichnung der zu versteigernden Gegenstände: 11 Eisenbetten, Waschtische,

Schränke, Tische, Nachttische, Stühle, Waschgarnituren, Spiegel, etc.

EacMassverträge — Concordats — Concordat!

Rachlassstnndung nnd Aufruf zur Forderungseingabe
(B.-G. 295-297 u. 300.)

Snrsis concordatäire et appel aux creanclers
(L. P. 295-297 «t 300.)

Les d£blteure cl-apräs önt obtenu er
sursis concordatalre de deux mois. '

' Les crganciers sont invttis & prodnlrt
leur cräances aupräs du commlssairs dam-
le dälai (1x6 pour les productions, sout
peine d'dtre exclus des dälibäratlous reis
tives au concordat. '

Une assemble des cröanciere ft con
voquäe pour la date indiquia cl-dessout
Les creanclers peuvent prendre connait
sance des piöces pendant lea dlx jonre qui
präcident l'assemblä«.

Den nachbenannten'Schuldnern1st für
-lie Dauer von zwei Monaten eine Nach-
iassstundung bewilligt worden.

Die Gläubiger werden aufgefordert, Ihre
Porderungen in der Eingabefr.st beim
Sachwalter einzugeben, unter der Androhung,
.lass sie im Unterlassungsfalle bei den.Ver¬
handlungen über den Nachlassvertrag nicht
stimmberechtigt wären.

Eine Gläubigervereammlung ist auf den
nuten hiefür bezeichneten Tag einberufen.
Die Akten können während zehn Tagen
vor der Versammlung eingesehen werden.

Kt. Graubünden Vorstand der Gemeinde Davos (372)
Zufolge der amtlich bewilligten Nachlassstundung werden sämtliche

Gläubiger des M a n i J. J., und der Firma M a n i & C i e., Futterhandlung,
Davos-Platz, ersucht, ihre Forderungen binnen 20 Tagen beim

Sachwalter schriftlich anzumelden. Im Unterlassungsfalle sind dieselben
bei den Verhandlungen über Nachlassvertrag nicht stimmberechtigt.

Sachwalter: Caspar Fridli, Davos-Platz.

Terlängernng der Nachlassstnndong — Prolongation dn snrsis concordatalrt
(B.-G. 295, Abs. 4.) (L. P. 295, al. 4.)

Proroga della moratoria
CL. E. 295, 4« capovereo.)

Kt. Bern Konkurskreis Inierlaken (373)
Durch Erkenntnis des Gerichtspräsidenten von Interlaken vom 7. März

1918 ist dem Hügi, Jakob, zum Regina Hotel Blümlisalp, in Wengen,

seine ihm unterm 9. Januar 1918 bewilligte Nachlassstundung um
zwei Monate, d. h. bis 9. Mai 1918, verlängert worden.

' Sachwalter: Adolf Michel, Notar, Interlaken.

Ct. del Ticlno Ufficio dei jallimenti di Lugano (367)
II pretore di Lugano-Cittä, con decreto 9 marzo 1918, ha accordato

una proroga di due mesi alla moratoria per il concordato concessa a

Riese, Gustavo, fu Robert, Pension Zweifel, in Lugano.
L'adunanza dei creditori avrä luogo il giorno 27 aprile 1918, ore 3

pom. nella sala dell'ufficio eseeuzioni e fallimenti di Lugano.

Ct. de Vaud Office des faillites de Lausanne (368 >

Döbitrice: S o c i 6 t e anonyme de l'Hötel Terminus, ä

Lausanne.
Prolongation: 2 mois.
Nouvelle assemble des creanciers: Samedi, 11 mal 1918, ä2%heures

de l'aprös-midi, dans une des salles de'l'Evechö, ä Lausanne. :

Depot des pieces: Dös le 1er mai 1918, au bureau de l'office, Place
Chauderon, .1, ä-Lausanne.

Bestätigung des Nachlassvertrages — Homologation dn concordat

(B.-G. 303.) (L. P. 308.)

Kt. Luzern • Amtsgerichtsvizepräsident von Luzem-Stadt (374)
Schuldner:, Bachmann, Adolf, jun., Konditor, Weggisgasse

Nr. 11, in Luzern. •

Datum des Bestätigungsentscheides: 27. Februar 1918.

Kt. Graubünden Präsident des Kreisgerichtsausschusses Oberengadin (361/2)
in Ponte-Campovasto

Der Kreisgerichtsausschuss Oberengadin hat in seiner Sitzung vom
27. Februar 1918 den zwischen dem Schuldner: Monscli ,'Paul, Sa-

maden, und seinen Gläubigern abgeschlossenen Nachlassvertrag genehmigt.

Der Kreisgerichtsausschuss Oberengadin hat in seiner SitzuDg vom
27. Februar 1918 den zwischen dem Schuldner. Wi rz, Ernst
Tapezierer, in St. Moritz,/und seinen Gläubigern abgeschlossenen Nachlassvertrag

genehmigt. ^
•

'
AUgtmthi BftnftnisisUidiig — Swita ijtifril tu pnraitii

8ospsnsiofl9 genertle dellc tsstiifoil

(Verordnung des Bundesrates vom 16. Dezember 1916 und Bundesratsbeschlüsse
• vom 9. Juni und 23. November 1917.)- • •

(Ordonnance du Conseil fddöral du 16 ddcembre 1916 et arrötds du Conseil fdddral
• du 9 juin et du 23 novembre 1917.) •

(Ordinanza del Consiglio federate 16 dicembre 1916 e decreti del Consiglio federate
del 9 giugno c del 23.novembre 1917.)

Kt. Zürich Bezirksgericht Meilen (364)
• Sc h w y z e r-H o n egge r F., z. Erlengut, Erlcnbach, bevormundet
mit Rechtsanwalt Dr. jur. E. Bosshard, in Erlenbach, hat beim

diesseitigen Gerichte das Gesuch um Bewilligung einer allgemeinen
Betreibungsstundung gestellt.

Zur Verhandlung über dieses Begehren ist Tagfahrt angesetzt auf
Donnerstag, den 21. März 1918, vormittags 11% Uhr,' vor das Bezirksgericht

Meilen, ins Gerichtshaus Meilen.
Diese Bekanntmachung' gilt als Ladung nn die Gläubiger, und es

können' dieselben ihre Einwendungen gegen die Betreibungsstundung in
der Verhandlung anbringen.

Nichterscheinen, wird als .Verzicht auf Einwendungen betrachtet.
Den Gläubigern wird noch speziell zur Kenntnis gebracht, dass das

vnn der Notariatskanzlei Küsnacht über den Besitzstand des F. Schwyzer-
Honegger erhobene öffentliche Inventar in der Gerichtskanzlei Meilen
zur Einsicht aufliegt.

Kt. Bern Gerichtspräsident von Interlaken (365)
Der Gerichtspräsident von Interlaken hat im Termin vom 19. Februar

1918 dem Schuldner W as serf allen, Eugen, Hotel Eiger, in Wengen,

eine Verlängerung der allgemeinen Betreibungsstundung bis 30. Juni
4918 bewilligt.

Sachwalter: Fr. Brunuer, Prokurist, in Bern.
Dieser Entscheid ist in Rechtskraft erwachsen.

Kt. Bern Gerichtspräsident von Nicdersimmental in Wimmis (366)
Der Gerichtspräsident von Niedersimmcntal hat durch Entscheide vom

20. Februar 1918 den Nachgenannten eine Verlängerung'der allgemeinen
Betreibungsstundung bewilligt bis 30. Juni 1918, nämlich:

1. Dr. Bruckner, Gerhard, Inhaber der Fremdenpension
Schlössli, in Spiez, gegenwärtig in deutschem Kriegsdienste. Der Schuldner

hat an die Gläubiger eine Abschlagszahlung von Fr. 750 zu leisten,
zahlbar bis spätestens 15. Mai 1918.

Sachwalter: Notar J. J. Hadorn, in Spiez.
2. Dorer-Baumer, Jose, Hotelier, Belvödöre, Spiez. Der

Schuldner hat an die Gläubiger eine Abschlagszahlung von Fr. 1000 zu
leisten, zahlbar bis spätestens 1. Mai 1918.

Sachwalter: Notar J. J. Hadorn, in Spiez.
Diese Entscheide sind in Rechtskraft erwachsen.

^Mdekregistsr — fteglstre de commerce — Beglstro dl commsrdt
L Hauptregiater — I. Registre principal: —- I. Registro principals

Zürich — Znrich —' Znrigo

Treuhand-, Lagerhaus-, War r an t g e 8 c h äf t e usw. —
1918. 6. März. Unter der Firma Atlantis A.-G. (Atlantis S.-A.) (Atlantis
Limitada) hat sich mit Sitz in Zürich und auf unbestimmte Dauer am
27. Februar 1918 eine Aktiengesellschaft gebildet. Ihr Zweck
ist die Pflege des Treuhandgeschäftes in jeder Form, der Betrieb des Lagerhaus-

und Warrantgeschäftes, sowie aller damit verbundenen Transaktionen,
einschliesslich von Handelsgeschäften, kommissionweise und auf eigene Rechnung.

Die Gesellschaft kann sich auch an andern Unternehmungen beteiligen
und Zweigniederlassungen im'In- und Auslände errichten. Das Gesellschafts-
kapital beträgt Fr. 1,500,000 (eine Million und fünfhunderttausend Franken),
eingeteilt in 3000 auf den Inhaber lautende Aktien von je Fr. 500. Offizielles
Publikationsorgan der Gesellschaft ist das Schweizerische Handelsamtsblatt •

und ihre Organe, sind: Die Generalversammlung, ein .Verwaltungsrat von 3 bis
12 (gegenwärtig 3) Mitgliedern, die Direktion.und die Kontrollstelle. Venval-
tungsrat und Direktion vertreten die Gesellschaft nach aussen. Der
Verwaltungsrat bezeichnet diejenigen Personen, welche für die Gesellschaft
rechtsverbindlich zeichnen.' Die FirmaZeichnung erfolgt stets zu zweien kollektiv.
Es führen Kollektivunterschrift: Der Präsident des Verwaltungsrates, Dr.
Eugen Kcller-Huguenin, Rechtsanwalt, von Neukirch (Thurgau), in Zürich 8;
der Vizepräsident, Traugott Schaefer-Gresly, Kaufmann, von Seltisberg
(Baselland), in Rüschlikon, sowie das weitere Mitglied des Verwaltungsrates,
Dr. jur. Hans Baur, von Zürich, Rechtspraktikant, in Zürich 8. Geschäftslokal:

Bahnhofstrasse 33, Zürich 1.

Agentur,' Kommission, Warenhandel. .'— 8. März.
Die Firma C. Hochstrasser in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 274 vom 21. November
1916, Seite 1765) verzeigt als weitere Natur des Geschäftes: Handel in Waren
aller Art.

Fabrikation von Seiden- .und Halbseidengeweben;
Import, Export. — 8. März. Die Firma S. Haas in Zürich 1 (S. H. A. B.
Nr. 39 vom'16. Februar 1918, Seite-258). erteilt Einzelprokura an Traugott
Jost, von Wädenswil, in Zürich 7, und Carl Popper, von Wien, in Zürich 7.

Fabrikation von Genussmitteln. —-8. März. Die Firma
C. Natz in Zürich 4 (S. H. A. B. Nr. 132 vom.7. Juni 1916, Seite 894),
Fabrikation von Genussmitteln, ist infolge Verzichtes des Inhabers erloschen.

Kakaola (Genussmittel).. — 8. März. Carl Natz und Hans
Muntwyler, beide von Zürich, in Zürich 4, haben'unter der Firma Natz & Co.
in Altstetten eine Kollektivgescllschaft eingegangen, welche am 10.
November 1917.. ihren .Anfang nahm. Nur der Gesellschafter Hans Muntwyler
führt die Firmaunterschrift. Fabrikation und Vertrieb yon Kakaola (Genussmitteln).

Dammstrasse 24b.. '

8. März. Eintragung von Amtes wegen gemäss in Rechtskraft erwachsener

Verfügung, der Direktion dei" Volkswirtschaft des Kantons Zürich'vom
26. Februar. 1918:

Baugenossenschaft «Riedtli» in Zürich (S. H. A. B. Nr. 240 vom 14.
Oktober. 1915, Seite 1382). Das Geschäftslokal befindet sich nunmehr: In Gassen

5, Zürich 1.
8. März. Die Firma Panaimahut' Compagnie Lange. & Co. in Hamburg

(alleiniger Inhaber: Hans Emil Ferdinand Ewel, Kaufmann, in Zürich 1),
eingetragen im Handelsregister ihrer Hauptniederlassung in Hamburg den 1.
September 1910, hat am 25. Februar 1918.in Zürich 1 unter derselben Firma
eiue Zweigniederlassung errichtet, welche durch den obgenannten..
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Jnhabor vortreten wird. Handel in Strohhüten aller Art, speziell Panama-
hüten. .Löwenstrasso 16.

8. März. Schweizerische Malzeinfuhr-Genossenschaft (Malzsindlkat) in
Zürich (S. H. A. B. Nr. 78 vom 1. April 1916, Seite 527). Achillo Blancpain ist
als Mitglied dee Ausschusses zurückgetreten, dessen Unterschrift ist erloschen.
Ale Mitglied des Ausschusses wurde ernannt: Eduard Guhl, Direktor, von
Steckborn (Thurgau), in Freiburg, in welcher Eigenschaft der Genannte Kol-
loktivuntcrschrift führt. ' '

8. März.: Aktleugesellschaft für Montanwerte. in Zürich (S. H. A. B.
Nr. 300 .vom 22. Dezember 1917, Seite 1998). Als Mitglied des Vcrwaltungs- •

rates wurde ernannt: Alfred Stiassni, Fabrikbesitzer, von und in Brünn. Die:
Verwaltungsratsmitglieder führen alle gemeinsam die Unterschrift für diese'
Aktiengesellschaft. •

Futtermittel, Hundekuchen usw. — 8. März. Die Firma.
Weniger & Cie. in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 99 vom 30. April 1917, Seite 702),'
unbeschränkt haftbare Gesellschafterin: Susanrfa Weniger-Beyser, Komman-
ditär: Eduard Hess, und damit dio Prokura des Emil Gottlieb Weniger-Beyser,
Fabrikation und Handel in Futtermitteln,' Hundekuehen und Geflügelfuttcr,
wird' infolge Konkurses über diese Kommanditgesellschaft von Amteswegen
gelöseht.

'
•

'9. März. Konsumverein Weiningen in .Weiningen (S. H. A. B. Nr. 59 vom
5. März 1912, Seite 389). Johannes Müller, alt Gmdm., ist aus dem Vorstände
ausgeschieden, dessen Unterschrift ist crlosehen. Als Verwalter wurde
gewählt: Sehulverwalter Johannes Müller, Landwirt, von und in Weiningen.
Derselbe zeiehnet einzeln für die Genossensehaft. '

Kieslieforung. —'9. März. Die Finna J. Wiederkehr-Baumann in
Dietikon (S. H. A. B. Nr. 213 vom 18. August 1910, Seite 1477), Kieslieferung,
ist infolge Aufgabe des Geschäftes und Verziehtes des Inhabers erloschen.

Genussmittel.' — 9. März. Die Firma Dr..med. G.Weisflog's Witwe
in Altstetten (S. H. A. B. Nr. 16 vom 21. Januar 1908, Seite 97) und damit
die Prokuren Walter Weisflog, Gustav Weisflog und Hulda Meier-Weisflog, ist
infolge Abtretung des Geschäftes erlosehen.

Walter Weisflog, in Lausanne, Gustav Weisflog,.in Altstetten, und Witwe
Hulda'Meier geb. Weisflog, in Altstetten, alle von Altstetten, haben unter der
Firma W. & G. Weisflog.& Co. in Altstetten eine Kollektivgeselisehaft
eingegangen, welehe am 1. Januar 1918 ihren Anfang nahm und die Aktiven und
Passiven der erlosehcnen Einzelfirma übernimmt. Handel und Fabrikation
von Genussmitteln. Beim Bahnhof. • -•

Schleifapparate für Kollektoren, usw. — 9. März.
Inhaber der Firma A. Norrel, Ingenieur in Zürieh 7 ist Anders Norrel-Reineekcr,
von Djura (Sehweden),' in Zürich 7. Vertrieb des patentierten Sehleifapparates
für Kollektoren, Schleifringen und Walzen, nebst zugehörigen Schleifsteinen.
Hofstrasse 82.

Chemiseh-technisehe Produkte. — 9. März. Inhaber der
Firma O. Quantius, «Chemia» in Zürieh 1 ist Oskar Quantius, von Zürich, in
Zürieh 8. Fabrikation und • Handel mit-chemiseh-teehnischen Produkten.
Walchestrasse, Kaspar Eseherhaus. Die Firma erteilt Prokura an Gustav
Quantius, von Boehum (Preussen), in-Zürieh 6.

9. März. Orient A.-G. Handels- & Industrie-Gesellschaft für den Orient
in Zürich (S. H. A. B. Nr. 276 vom 24. November 1917, Seite.1850). Der
Verwaltungsrat hat von dem ihm statutarisch eingeräumten.Reehte Gebrauch
gemaeht und die Erhöhung des Grundkapitals von bisher Fr. 100,000. durch
Ausgabe weiterer 250 Prioritätsaktien ä Fr. 100 auf den Betrag von Franken

125,000 beschlossen (statutarisch vorgesehenes Kapital Fr. 550,000).

Bern — Berne — Borna
Bureau Bern

1918. 8. März. Die Firma Eichenberger & Niederer vorm. Eichenberger, •

Mötteli & Cie, Zentralheizungswerk Bern in Bern (S. H, A. B. Nr. 84 vom
2. April 1913, Seite 587 und Verweisung) hat sich infolge Hinsehiedes des
Gesellsehafter Jakob Eiehenberger aufgelöst. Die Liquidation ist durchgeführt.
Aktiven und Passiven sind übergegangen an die Firma «W. Niederer, vormals
Eiehenberger & Niederer»/

8. März. Inhaber der Firma W. Niederer, vormals Eichenberger &
Niederer, Zentralheizungswerk Bern (W. Niederer, ci-devant Eichenberger &
Niederer, Usine de Chauffages centraux Berne) ist Wilhelm Niederer, von
Wolfhalden (Kt. Appenzell), in Bern. Erstellung von Zentralheizungen aller
Systeme, sowie verwandter Installationen, Waldheimstrasse Nr. 46, Die Firma
übernimmt Aktiven und Passiven der erlosehenen Firma «Eichenberger &
Niederer vorm. -Eichenberger, Mötteli & Cip, Zentralheizungswerk Bern».

Dampfst rassenwalzen-Betrieb und Kiesbrechei'ei.
— 9. März. Inhaber der Firma Louis Hafen in Bern ist Louis Hafen, von
Seherzingen (Kt. Thurgau), wohnhaft in Bern. Unternehmung für Dampf-
strassenwalzen-Betrieb und Steinbreeherei. Gesehäftslokal: im Kantonalen
Zeughaus, Papiermühlestrasse 17 a, Bern.

9. März. Die Firma Akademische Buchhandlung Max Drechsel,
Buchhändler und Antiquar für Medizin und Naturwissenschaften in Bern (S. H.
A. B. Nr. 143 vom 22. Juni 1917, Seite 1014 und Verweisung) ist-infolge Todes
des Inhabers erlosehen. Aktiven .und Passiven gehen über an die Finna Paul
Haupt Akademische Buehhandlung vormals Max Drechsel» in Bern.

9. März. Inhaber der Firma Paul Haupt Akademische Buchhandlung
vormals Max Drechsel, mit Sitz in.Bern, ist Paul Haupt, von Regensberg (Zürieh),
Buehhändler, in Bern. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der
erlosehenen Firma «Akademische Buehhandlung Max Drechsel, Buchhändler
und Antiquar für Medizin und Naturwissensehaften in Bern». Erlaehstrasse
Nr. 23.

9. März. Die Aktiengesellschaft Geiser, mit Silz in Bern und die
Aktiengesellschaft für graphische Industrie, mit Sitz in Bern (S. H. A. B.
Nr. 208 vom 18. August 1909 und Verweisung) werden, da die Liquidation
der Gesellschaften durchgeführt ist und die Gesellschaften tatsächlich nieht
mein- bestehen, gemäss Weisung der Justizdirektion des Kantons Bern von
Amtes wegen gelöscht. '

Zug — Zoug — Zugo
1918. 7. März. Bank in Zug vormals Sparkassa Zug in Zug (S. H. A. B.

Nr. 223 vom 24. September 1917, Seito 1530 und dortige Verweisungen). Der
Verwaltungsrat erteilt Kollektivprokura an Josef Kubli,' von - Netstall (Kt.
Glarus), in Zug, in der Weise, dass derselbe, zur rechtsverbindlichen Zeichnung

mit einem der'übrigen Prokuristen und dem Präsidenten oder Aktuar
deg Vcrwaltungsrates berechtigt ist.

Freiburg —. Fribonrg — Friborgo
Bureau de Fribourg

Epicerie, mercerie, ete. — 1918. 11 mars. Le chef de la maison
Ed. Jaquet,' ä Grolley, est Edouard, fils de Louis Jaquet, de et s\ Grolley.
Epicerie, mereerie,' döbit de pain.

V i n, Epicerie. — 11 mags. Le chef de la maison Jacques Bielman,
a Praroman, est Jacques-Philippe feu Jaeques Bielman, originaire de Trey-
vaux, domicilii: ä Praroman. Döbit de vin, öpicerie.

Epicerie, mercerie et boulangerie. — 11 mars. Le chef
do la maison • Pierre Brunisholz, ä Matran, est Pierre feu Claude Brunisholz,
do Praroman, domicilii; Matran: Epicerie, mercerie et boulangerie.

Epicerie, mercerie. —; .11 mars. La raison • Victorine Clerc,
öpicorie, mercerie, ä Roessens (F. o. s. du c. du 29 avril 1903, n° 172, page
686), est radide par suite de ddeds de la titulaire.

• Laiteriej 'beurre et fro.mage. — 11 mars. Le chef-de la maison

Alfred Gabereil, ä Avry-sur-Matran, est Alfred feu Fritz Gaberell, de

Altavilla, domicilid ä Avry-sur-Matran. Laiterie', beurre et.'fromage.
P i n t e. — 11 mare. Le chef de la maison Pierre Demierre, k Matran, est

Pierre feu Francois Demierre,' originaire' de Billens, domicilid k Matran.
Exploitation de la Pinte communale, k Matran.

Epicerie, mercerie. — 11 mars. Le chef de la maison Ernest
Gumy, k Avry-sur-Matran, est Ernest fils de Julien Gumy, de et k Avry-sur-
Matran. Epicerie, mercerie.

Bureau Tafers (Bezirk Sense)
12. März. Unter der Firma Schmiedemeisterverein des Sensebezirkes

und Umgebung besteht mit Sitz in T a f e r s eine ;G enossenschaft
welehe die Hebung des Sehmiedeberufes und die"Förderung der
gemeinschaftlichen Geschäftsinteressen hezweckt dureh Pflege aufrichtiger
Kollegialität und konseqüenter Durehfühurng und absolute Aufrechterhaltung
der dureh die Mitgliederversammlung gefassten Beschlüsse. Die Dauer
der Genossensehaft ist unbestimmt. Die Statuten sind am 21. Oktober
1916 festgesetzt worden. Mitglied der Genossensehaft kann jeder im Vereinsrayon

(Sensebezirk und Umgebung) etablierte Schmiedemeister werden.
Die Aufnahme von Mitgliedern erfolgt auf schriftliche Anmeldung und
Untejzeiehnung der Statuten, durch den Vorstand, unter Vorbehalt der
Genehmigung durch die'Generalversammlung. Die Mitgliedschaft erliseht:
1. Durch freiwilligen Austritt auf Schluss eines Kalenderjahres nach
vorheriger halbjähriger Kündigung und nac.li Erfüllung der eingegangenen
finanziellen Verpflichtungen; 2. dureh Aufgabe des Geschäftes oder Wegzug

aus dem Vereinsrayon; 3. durch Ausschluss dnreh die Generalversammlung

infolge grober Verletzungen der gemeinsamen Vereinsinteressen.
Austretende oder ausgeschlossene Mitglieder verlieren jedes Anreeht auf das
Genossensehaftsvermögen. Mitglieder, die sich um die Genossensehaft
besonders verdient gemaeht haben, können dureh die Generalversammlung
zu Freimitgliedern gebracht werden. Für die Verbindlichkeiten der
Genossenschaft haftet nur deren Vermögen; jede persönliche Haftbarkeit der
einzeloen Mitglieder ist ausgeschlossen. Das Vereinsvermögen setzt sieh
zusammen aus den Eintrittsgeldern, den Jahresbeiträgen und den Bussen.
Das Eintrittsgeld beträgt Fr. 5 und der Jahresbeitrag gleichfalls Fr. 5

per Mitglied. Die Organe der Genossensehaft sind: Die Generalversammlung;

der Vorsiand und die RechnungsrevisoreD. Der Vorstand besteht
aus sieben Mitgliedern, dem Präsidenten, ' dem Vizepräsidenten, dem

• Sekretär, dem Kassier und drei Beisitzern. Der Vorstand sowie auch die
Reehnungsrevisoren werden von der Generalversammlung gewählt. Die
rechtsverbindliche Unlers'hrift namens der Genossensehaft führen der
Präsident,, der Vizepräsident und der Sekretär je zu zweien kollektiv.
Jedes Mitglied verpflichtet sich, die Preisliste genau einzuhalten. Wer
nachweisbar Arbeiten zu niedrigeren Preisen als zu den festgesetzten
ausführt, hat für jede Ueb'rtrelung 20% des Betrages der betreffenden
Arbeit als Konventionalstrafe in die Genosencehaftskasse einzubezahlen; das-
Minimum der Busse beträgt Fr. 50. Offizielles Verbandsorgan undPubli-
kaiiocsmittel ist die «Schweizerische Sehmiede- und Wagner-Zeitung».
Die Auflösung der Genos;enschaft erfolgt durch Besehluss der
Generalversammlung unter Zustimmung von zwei Dritteln der Mitglieder. Das
bei der Auflösung eventuell vorhandene Genossensehaftsvermögen soll zur
'Neugründung eines 'ähnliehen Vereins dem kantonalen Gewerbevereins-
voxstande zur Verwaltung und Zinsbenützung, zuhanden dieses später
sich gründenden Vereins, übergeben werden Der Vorstand besteht aus
folgenden-Personen: Joseph Marro, Schmied, von Obersehrot, in Gehrewil
bei Altcrswil; Joseph Zbinden, Schmied, von und in Plaffeyen; Eduard
Kessler, Sehmied, von Büdingen, in Heitearied;' Joseph Spicher. Sehmied,
von Ueberstorf. in Wünnewil; Linus Flury, Sehmied, von Luterbach
(Solothurn), in Bürglen bei Freiburg; Joseph Dousse, Schmied, von
Obersehrot, in Düdingen: Amedee Wäber, Schmied, von und in Tafers. Präsident

ist Joseph Marro; Vizepräsident: Joseph Zbinden, und Sekretär:
Eduard Kessler.

Sololhnrn — Soleure — Solctta
Bureau Bucheggberg

Meehanisehe 'Werkstätte und Pflugfabrikation. —=
1918. 11. März. Johann Althaus, Jakobs, Schmiedemeister, von und in Lüter-
kofen, und Alfred Meier, Alberts sei., Meehailiker, von Baden, in Solothurn,
haben unter der Firma Althaus.& Meier in Lüterkofen eine Kollektiv-
gesellsehäft eingegangen, welche am 1. Januar 1918 begonnen hat. Mechanische

Werkstätte und Pflugfabrikation.
Bureau Stadt Solothurn

Petroleumhandel en gros usw. — 5. März. Die Kollektiv-
gesellsehaft unter der Firma «Hirt-von Roll Söhne», Import und Engroshandel
mit Petroleum, Petroleumprodukten und verwandten Artikeln, in Solothurn,
mit Zweigniederlassung in Lausanne (S. H. A. B. Nr. 32 vom 8. .Februar
1913, Seite 216), hat sich aufgelöst; die Liquidation wird unter der Firma
Hirt-von Roll Söhne in Liquid, dureh den Gesellschafter Fritz. Hirt,
Kaufmann, von und in Solothurn, besorgt.

6. März. Der Coiffeurmeister - Verband1 von Solothurn und Umgebung

in Solothurn (S. H. A. B. Nr. 81- vom 5. April 1916, Seite 547) hat in
seiner Generalversammlung vom 7. Januar 1918 den Vorstand' neu bestellt
und gewählt: Als Präsident: Adolf Kunz-Ledermann, Coiffeur, von und in
Solothurn; als •* Vizepräsident: Ludwig Ferrari, Coiffeur, von und in
Solothurn; als Aktuar: August Bohnenstengel, Coiffeur, von Mühlhausen
i. E., in Solothurn; als Kassier: Walter Müller, Coiffeur, von Sigriswil, in
Solothurn; als Beisitzer: Max Wirz-von Büren, Coiffeur, von und in Solothurn;
Jakob Kaiser, Coiffeur, von Brunnenthal, in Solothurn; Oskar Brandt, Coiffeur,

von und in Solothurn. Die rechtsverbindliche Unterschrift führen der
Präsident oder Vizepräsident kollektiv mit einem Mitgliede des .Vorstandes.

9. März. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Schalenfabrik Solothurn
(Fabrique de boites de Soleure) in Solothurn (S. H. A. B. Nr. 26 vom 1.
Februar _1916, Seite 159 und dortige Verweisungen) hat in der Generalversammlung

vom 9. März 1918 ihre Statuten revidiert und dabei folgende Abänderungen

der im Sehweizerisehen Handelsamtsblatt Nr. 176 vom 25. Mai 1899,
Seite 711, publizierten Tatsachen getroffen: Das Gesellschaftskapital ist auf
den Betrag von' einhundertzehntausend Franken (Fr. 110,000) erhöht worden,
eingeteilt in 220 auf den Inhaber lautende Aktien von je Fr. 500.

Kolonialwaren; Essigfabrikation. — 12. März. Die Firma
Allemann & Cie. in Solothurn (S. H. A. B. Nr. 305 vom 28. Dezember 1916,
Seite 1963) erteilt'Prokura an Fräulein Emilie Ernst, von Aarau, in Solothurn.

Schaffhausen — Scbaffhouse — Sciaflhsa
'

1918. 10. März. Der Verein zur Krippe in Schaffhausen (S. H. A. B.
Nr. 63 vom 20. Juni-1885, Seite 421/22) hat an Stelle des verstorbenen Kassiers

Gottlob Kirchhofer-Ringk, Pfarrer, dessen Unterschrift erloschen ist,
zum Kassier gewählt: Hermann Pfaehler-Ziegler, Apotheker, von Kriegstetten
(Solothurn) und Sehaffhausen, in Schaffhausen, welcher den Verein nach'
aussen vertritt und für diesen die rechtsverbindliche Unterschrift führt.
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Tapezierer- und Möbelgeschäft. — 11. März. Inhaber der
Firma^Ernst! Reinfried-Egll in Schaffhausen ist Ernst Reinfried-Egli,' von und
in Schafhausen. Natur des Geschäftes: Tapezierer-' und Möbelgeschäft.
Geschäftslokal: Frohnwagplatz «Zur Herrenstube». Die Finna übernimmt
Aktiven und Passiven'der Firma^Gebr..Reinfried» und erteilt Prokura, an Frau
Emma Reinfried-Egli, von und in Schaffhausen.

Thurgan — Tlinrgovic —Thurgovia
Flach- und Dekorationsmalerei; Far,bwaren. — 1918.,

4. Mäfz. Die Firma Joseph Müller, Malermeister, Flach- und Dekorationsmalerei,

Tarbwarenhandlung, in Emmishofen (S.'H. A. B. Nr, 315. vom 17.
Dezember 1912, Seite 2187), ist infolge Todes des Inhabers erloschen.

Wirtschaft und Kostgeberei. — 4. März. Inhaber der Firma
Domenico Fillppi in Arbon ist Domenico Filippi, von Torrebolvicino (Prov.
Yicenza, Italien), in Arbon. Wirtschaft und Kostgeberei.

Baugeschäft. — 5. März. Die Firma Joh. Müller, Baumeister,
Baugeschäft, in.Bischofszell (S. H. A. B. Nr. 17 vom 22. Januar 1908, Seito 106),
ist infolge Wegzugs des Inhabers nach Turbenthal erloschen.

5. März. Der Inhaber der Firma Ernst Brauchli, Leimfabrik in Erlen,
Fabrikation von flüssigem Käseleim für Linoleum- und Holzbranche, Casein
für industrielle Zwecke (S. H. A. B. Nr. 229 vom 1. Oktober 1915, Seite 1320),
erteilt Prokura an Oscar Häberli, von Andwil, in Erlen.

6. März. Bauten- und Grundstück-Genossenschaft, mit Sitz in Zürich
und Zweigniederlassung in Frauenfeld (S. H. A. B. Nr. • 296
vom 18. Dezember 1914, Seite 1894)., Dr. Rudolf von Schulthess-Rechberg ist
aus dem Vorstände ausgetreten und dessen Unterschrift daher erloschen:

.7. März. Schweizerische Bodenkredit-Anstalt (Credit Foncier Suisse), mit
Sitz in Zürich und Zweigniederlassung in "Frauenfeld (S. H.
A. B. Nr. 62 vom 16. März 1914, Seite 443). Dr. Rudolf von Schulthess-Rechberg

ist als Direktor zurückgetreten; seine Unterschrift wird daher gelöscht.
Hotel, Restaurant. — 8. März. Die Firma Joh. Luzius Ospelt,

Hotel, Restaurant zum Löwen, in Arbon (S. H. A. B. Nr. 270 vom 16. November

1916, Seite 1742), ist infolge Verkaufs des Geschäftes und Wegzugs des
Inhabers erloschen. '

9. März. Vereinigte Fabrikkrankenkasse Arbon, Genossenschaft in Arbon
(S. H. A. B. Nr. 221 vom 20. September 1916, Seite 1444 und Verweisung).
An Stelle der ausgeschiedenen Eduard Sutter, Fritz Spengler,' deren
Unterschrift erloschen ist, und Johann Hälg sind in den Vorstand gewählt worden:

Als Vizepräsident: Sebastian Triebelhorn, Sticker, von Trogen; als Vize-
aktuar:Gottfried Engeli, .Puncher, von Graltshausen, und als Kassier: Jakob
Schär, Sticker, von Fräsnacht; alle in Arbon. Als nunmehriger Präsident
wurde ernannt: Joseph Frauenknecht, Sticker, von Züberwangen (Kt. St.
Gallen), in Arbon, bisher Vizepräsident. Die rechtsverbindliche Unterschrift führen

Präsident oder Vizepräsident je kollektiv mit dem Aktuar oder dem Vize-

Tessin — fessln — Ticlno

üfficio di Locarno
Scarpeigieniche. — 1918. 9 marzo. Proprietario delia ditta

Joh. Vogler, Olga-Schuhe in Locarno, 6 Giovanni Vogler, da Lungern
(Unterwaiden), domiciliato a Locarno. Fabbricazione di scarpe igieniche.

üfficio di Lugano
9 marzo. Con decisione assembleare 16 settembre 1917, la societä co-

operativa • Latteria Sociale Sorencino Capidogno, con sede in Rivera
(F. u.s. die. 28 dicembre 1915, n° 303, pag. 1752), ha proceduto alla re-
visione completa degli statuti, apportandovi le seguenti modifieazioni ai
fatti pubblicati sul Foglio ufficiale svizzero di commercio. Nuova ragione-•
sociale ö Cooperativa dl Consumo e Latteria Rivera. La sua sede ösempr'ö
Rivera ed il proprio circolo di azione si estende anche a Bironico e Ca-,
mignolo, con facoltä di maggior estensione. Scopo della societä e di pro-
muovere la prosperitä sociale e di migliorarc le condizioni economiche
dei propri soci. La qualitä di socio si acquista coli' ammissione pronun-
ciata dal consiglio di amministrazione dietro domanda scritta deil'inter-
essato. Puö essere socio ogni persona fisica. nonchö le associazioni, isti-
tuzioni e fondazioni stabilite nel circolo di azione della societä, che
riconoscono gli statuti e contribuiscono a promuovere lo scopo sociale.
La qualitä di socio, di regola, ö aecordata ad un solo dei membri con-
viventi in una famiglia. Essa trae seco il riconoscimento degli statuti e.
la domanda per esscre socio puö essere presentata in ogni tempo. In caso
di rifuto da parte del consiglio di amministrazione, il petente puö ricor-
rere all' assemblea' generale nel termine di trenta giorni. L'uscita dei
soci ha luogo per demissione, a seguito di radiazione per cessazione
degli acquisti, pel decesso, per l'esclusione e, quo alle associazioni,
fondazioni ed istituzioni a seguito di scioglimento o di liquidazione. La
quota che il socio deve conferire alla societä e di fr. 10. E lecito sotto-
scrivere piü quote. Per le obbligazioni sociali rispondono i beni della
societä, esclusa ogni responsabilitä personale dei soci. Gli organi della
societä sono: L'assemblea generale, il consiglio di amministrazione (dire-'
zione), la commissione d'esercizio,.la commissione di revisione dei conti;
gli impiegati. II consiglio di amministrazione ö eomposto di almeno 5
membri; in esso risiede la direzione sociale: Esso rappresenta la societä
di fronte ai soci ed ai terzi; designa. nel suo seno le persone che hanno
la firma sociale, nonchö un comitato direttivo o commissione d'esercizio
di tre membri. Nelia seduta del 22 febbraio 1918, il consiglio di
amministrazione, eomposto attualmente da: Emilio Filippini, contadino, di
Rivera; Pietro Valli, calzolaio, diPerzona; Pasquale Cattani, contadino,
di Bironico; Rodolfo Gianini, gessatore, di Quinto; Severina Giovannini,
esercente, di Rivera; tutti domiciliati a Riviera — conferi la firma sociale
a Emilio Filippini, Severina Giovannini e Pietro Valli. Per.vincolare
la societä occorre la firma'di duedelle persone sopra designate. I pro-
fitti vengono determinati nel reso-conto annuale secondo le norme generali

dell' art. 656 C. F. O. L'avanzo netto proveniente da vendita a terzi
va al fondo sociale. ' Dell' ulteriore utile, 1' 80 % va ai soci in
ragione del - loro'consumo, ed il 20% al fondo sociale, salvo(modifica-
zione per il caso in cui detto 20 % non dovesse raggiungere 1' 1 % dello'
smercio.

Waadt — Vand — Vaud
Bureau de Lausanne

A'ffairesimmobiliöres. — 1918. 8 mars. La maison L. Billaud, suc-
cesseur de M. Doelker, ä Lausanne (F. o.' s. du c. du 8 novembre 1904), fait
in8crire: 1° qu'elle a renoncö äl'exploitation d'une boulängerie, .Rue St-Fran-
jois 6; 2° qu'elle a pris pour nouvelle raison L. Billaud; 3ft que son genre
d'affaires actuel est: affaires immobiliöres; 4° que son bureau, est ä 1'Avenue du
Löman 31.

Aciers fins, mötaux, outillages, produits indu-
striels. — 9 mars. Raymond Carrier, de Genöve, domicilii ä Lausanne,
Pöriclös Germanis, d'origine grecque, domicilii ä Lausanne,. et Alexandre
Germanis, d'origine grecque, domicilii ä Geneve, ont constituö, sous la raison
sociale Carrier, Germanis et Cie, une sociötö en nom collectif .ayant son siöge
ä Lausanne, qui a commence le 6 fövrier 1918. Aciers fins, mötaux, outillages,
achat et vente de produits industriels; Rue du Petit Chöne 5.

Bureau de Nijon
Auberge. — 11 mars. La raison Ernest Thuillard, ä Bassins, exploitation

de 1'Auberge communalo (F. o. s. du c. du 7 avril 1914, page 596), ost
radiöe d'office onsuito de döpärt • du titulaire.

Bureau d'Orbe
C a f-6.i.t— 8' mai's.i Lo chef d.o..la .maifcon, Alois Michotj ä Vaulion, est

AloYs Michot, fils'defeu Louis,,de Vaulion, domiciliö ä Vaulion. Exploitation
du Cafö du Tilleul.

Agence de transports ot voyages. —9 mars. La sociötö en
nom collectif J. Vöron Grauer et Cle, dont le siöge est ä Genöve, inscrite, dans •

le livre A du registre du commerco do Genöve, le 13 janvier 1915, n° 29 (F. o.
8. du c. du 19 janvier 1915, pago 63), fait inscrire que dös le lor.mars 1916,
olio a ouvort ä Vallorbo uno succursale, bätiment de la,gare des

voyageurs. Agence de transports et voyages.
H ö t o 1. — 9 mars. Le chef de la maison Constant Magnenat, ä Vaulion,

est Constant, fils de Pierre-Abram Magnenat, do Vaulion, domiciliö ä Vaulion.
Exploitation de l'Hötel.d» Ville, de Vaulion.

Boulängerie, öpiccrie.'—-9 mars. Lo chef de la .maison H.
Döglon-Burnier, ä Vaulion," est Henri Döglon, fils de feu Jean-Louis, de'Cur-
tille, domiciliö ä Vaulion. Boulängerie, öpicerie.

11 mars. Le .chef do la maison Hermann Bignens laitier, ä La Praz, est
Hermann-Henri, fils de Charles-David Bignens, de Vaulion, domiciliö tVLa
Praz. Laiterie.

Boulängerie. — 11 mars. Lc chof de la maison A. Butticaz, ä Ro-
mainmötier, est Adriennc, fille de Blaise Hantz, veuve de Alfred Butticaz, de
Montböliard, domicilöe ä Romainmötier. Boulängerie.

Bureau de Payerne

Droguerie, etc. — 9 mars. Eraest, fils de Paul-Charles-Gabriel
Vulliömoz, de Vuarrens, phami'äcien, c.t Adricn, fils de Louis Genier, do Thierrens;

drogüiste, les deux domiciliös ä Payerne, ont constituö ä Payerne, sous
la raison sociale Vulliömoz et Genler, une sociötö en nom collectif qui
commence avec son inscription au registre du commerce. Droguerie industrielle
et mödicinalc, articles de Photographie et öpicerie. .Grande Rue n° 11.

Bureau de Vevey
8 mars. La sociötö anonyme Crödit du Löman, ä Vevey (F. o. s. du c.

du 6 mars 1899, n° 72,.page 287; du 8 juin 1911, n° 140, page 970), fait
inscrire ce qui suit: 1° Dans ses söances du 22.juillet 1912 et 21 juillet 1911;
le conseil d'administration a dösignö comme membres du eomitö de direction,
Jules Aubert, du Lieu, pröposö au registre foncier, et Albert von Auw, de
Benken (Zurich), nögociant, les deux domiciliös ä Vevey, en remplacement
de Louis Vulliömoz, döcödö, et de Louis Götaz-Cailler, demissionnaire. 2° Dans
sa söance du 27 fövrier 1918, le dit conseil a dösignö en qualite de directcur,
Gustave Bovon, de la Tour-de-Peilz, y domiciliö, sous-directeur, en remplacement

de Eugene Paschoud," döcödö, et en qualitö de fondö de procuration,
Jean Scheidegger, de Siuniswald (Berne), employö de banque, domiciliö ä la
Tour-de-Peilz, lequel engagera la sociötö par sa signature apposöe collective-
ment avec l'un ou l'autre des fondös do procuration döjä inscrits. La signature
individuelle du directeur ou de l'un des membres du comitö de direction
engage valablement la sociötö vis-ä-vis des tiers.

8 mars. La-sociötö anonyme Ateliers de constructions möcaniques de
Vevey, dont le siege est ä Vevey (F. o. s. du c. des 9 mai 1895, n° 124, page
524, et 4 aoüt 1917, n° 180, page. 1265), fait inscrire que dans ses ässemblöes
gönörales du 19 janvier 1918, eile a revisö ses statuta et apportö par lä, les'
modifications suivantes aux faits publiös jusqu'ici: 1° Elle a adopte la
nouvelle raison sociale: Ateliers de constructions möcaniques de Vevey S. A.
2° Le capital social a öte portö'a un.million deux cent millo francs
(fr. 1,200,000), divisö en 240O actions de 500 francs chacune, au porteur, en-
tierement libörees. Le rövision a portö sur d'autres articles non soumis ä
publication.' Les autres faits publiös n'ont pas subi de modification.

H 6 t e 1. — 8 mars. La raison Hugo Eulenstein, ä Montreux, le Chätelard,
exploitation du Grand Hötel Continental (F. o. s. du c. du 20 juin 1912,
n° 156, page 1124), est radiee ensuite de cessation de commerce.

Imprimerie. — 11 mars. La liquidation de la sociötö en nom collectif
Cuendet & Francowich, ä Vevey, imprimerie (F. o. s. du c. des 25 novembre
1916, n° 278, page 1789, et 21 mai 1917, n° 116, page 815), est terminöe. Cette
raison est en consöquence radiöe.

Mercerie, bonneterie. — 11 mars. Louise, fille de Eugöne Jacot,
du Locle, Coffrane et' Montmollin, nögociante, ä Montreux, Hermine, fille de
Fritz Graf, nögociante, et Fritz, fils de Fritz Graf, inspecteur, ces deux der-
niers de Leutwil (Argovie), domiciliös ä Grandchamp r. Veytaux, ont consti-
.tuö, sous la raison sociale Jacot et Graf, une sociötö en nom collectif dont le
siege est ä Montreux, commune du Chätelard. Mercerie, bonneterie. Grande
Rue, le Chätelard.

Keneubnrg — Neuchäiel — Neucliätel
Bureau de Boudry

1918. 28 fövrier. Selon Statuts en date du'25 novembre 1917, il a ötö
fonde une societö cooperative au sens du titre 27 du Code födöral
des obligations, sous la dönoinination de Sociötö du battoir ölectrique, Colom-
bier. Le siege de la sociötö est ä C o 1 o m b i e r. Le but de la sociötö est l'ex-
ploitation d'une machine ä battre le grain. Les conditions requises pour l'ad-
mission et la sortie des soeiötaires sont Celles prövues' par les articles 683 et
suivants C..o. Le capital social est de fr. 15,000, divisö en 150 parts nominatives

de fr. 100 chacune. Chaque soeiötaire doit possöder au moins
une part. La sociötö est administröe par l'assemblöe gönörale et
par une direction composöe de sept membres qui sont: Arthur Darbre,
tives de fr. .100 chacune. La sociötö est administröe par l'assemblöe gönörale
et par une direction composöe de sept membres qui sont: Arthur Darbre,
agriculteur, des Geneveys, sur Coffrane, ä" Colombier;'Albert Girardet,
agriculteur, de Suchy. (Vaud), ä Colombier; Jean-Fran§ois Perrochet, agriculteur,
d'Auvernier, ä Auvernier; Charles Rindiisbacher; agriculteur, de et ä Boudry;
Paul Burgat, agriculteur, de Montalchez, ä Colombier; Aiiguste'Schreyer,
agriculteur, de et ä Böle; Albert Thuillard, agriculteur, de Froideville (Vaud), ä
Colombier. La direction est nommöe chaque annöe par l'assemblöe gönörale;
ses membres sont rööligibles.' La direction göro l'association qu'elle reprö-
sente vis-ä-vis des tiers. Le prösident et le sccrötaire ont la signature sociale.
Aprös paiement des frais et röparation, le produit de l'exploitation sera
appliquö en premier lieu au service du dividende allouö aux parts; ce divi-
dende sera fixö chaque annöe ä l'assemblöe ordinaire des soeiötaires. JLe
surplus sera versö au fonds de röserve dont l'emploi sera ultörieurement dö-
terminö par les ässemblöes gönörales. Les soeiötaires sont exonörös de toute
responsabilitö individuelle. Le prösident de la direction est Arthur Darbre et
le secrötaire Albert Girardet,'prönommös.

Bureau de La Chaur-de-Fonds
8 mars. La Sociötö anonyme de la Feuille d'Avis de La Chaux-de-Fonds,

ä La> Chaux-de-Fonds (F. o. s. du c. du 29 döcembre 1906, n° 526, page 2102,
et du 25 mai 1910, n° 136, page 943), a, dans l'assemblöe gönörale aes action-
naires.du 26 fövrier 1918. modifiö les Statuts.1 Le capital social est portö ä
soixante ,dix> millo francs (fr.' 70,000), divisö en deux'cents actions sörie A
et quatre-vingts actions sörie B, de deux' cent ciiiquahte francs "(fr. 25Ö) cha-
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cune, au porteur. Aucune autre modification concernant les tiers n'est apportöc
aux autres faits antörieurement publiös.

Cuirs ot peaux.' — 8 mars. — Le chef de la maison F. Wlnkelmann,
ä La Chaux-de-Fonds, est .Fritz Winkelmäan,. de Wyleroltigcn (Beruß), domicilii

k La Chaux-de-Fonds."Cuirs et peaux; Rue du.Piiits n° 8.
9 mars. Albert Cuenot.a ccssö d'etre administrateur de Ja sociötö Im-

meuble Daniel Jeanrichard'35 S. Ak La Chaux-de-Fonds (F. o. s. du c. du
18 aoüt 1917, .n° 192). J1 est remplacö par Albert Fruttiger,' comptable, ä La
Chaux-de-Fonds, qui engage la sociötö par sa signature. Albert-Charles Fruttiger

est originaire de.Hasel,.district de'Schopfheim, Grand Duchö de Bade.

Horlogerie, bijouterie, orfövrerie, etc. etc.—'9mars.
Sous la raison Fabriques Movado, il a ötö constituö une sociötö
anonyme, .dont le siöge est k La Chaux-de-Fonds. Les statute portent
la date du 7 mars 1918. L'objet de la sociötö est la'fabrication; l'achat'et.la
vented'horlogcrie, bijouterie, orfövrerie, de machines et de magnötos, d'öutils
et d'instruments de pröcision. Sa duröo n'est pas. limitöe. Le capital' social
est de fr. 1,500,000, divisö en 300 actions de 5000 francs nominatives. Les'
publications ömanant de la sociötö ont lieu dans la Feuille officiclle suisse du
commerce. La sociötö est administröe par un conseil de 3 k 9 membres lequel
conföre la signature sociale. Le conseil est composö de:. Löopold Ditesheim,
Isaac Ditesheim, Achille Ditesheim, Isidore Ditesheim, les quatre de Cerneux-
Pöquignot, Neuchätel,' et Edmond Ditesheim, de La • Chaux-de-Fonds, tous
fabricants d'horlogerie, ä La Chaux-de-Fonds. Le conseil a döcidö que la
sociötö'sera reprösentöe vis-ä-vis des tiers par chacun'de ses membres et en-
gagöe par leur signature individuelle. II a en outre conförö la procuration
de la sociötö k Georges Ditesheim, fabricant d'horlogeric, du Cerneux-Pö-
quignot, k La Chaux-de-Fonds; Bureaux: Pare 119.

Bureau du Locle

Ferblanterie, etc. etc. —'9 mars. La maison Jos. Pisoli-Vermot,
ferblanterie, plomberie, zinguerie, travaux en bätiments et ustensiles de
menage, au.Locle (F. o. s. du c. des 12 novembre 1891, n°218, et 28 juillet
1896, n° 212), modifie sa raison et son genre de commerce, qui sont dösormais:
Jos. Pisoli, ferblanterie, installations sanitaires et chauffages centraux. Ate-'
lier et' bureaux: Rue Bournot n° 25.'

Bureau de Moders (district du Val-de-Travers)
6 mars. La sociötö par actions «Sociötö de la Lessiverie», ä Fleu-

ri er (F. o. s. du c. du 8 janvier 1887, n° 2, page 14), a ötö döclaröe dissoute
-par döcision de l'assemblöe gönörale en date du Ier mars 1918; la liquidation
sera öpöröe, sous la raison Sociötö de la Lessiverie en liquidation, par son
prösident, Edouard Yersin, originaire de Fleurier, y domiciliö, qui est dös
maintenant autorisö ä signer au nom de la societe en liquidation.

9 mars. Suivant. proces-verbal d'assemblöe gönörale extraordinaire du
11 fövrier 1918, eigne de tous les actionnaires, la Fleurier Watch Co. S. A.,
dont le siöge est k Fleurier (F. o. s. du c. des 9 avril 1902, page 551, 27 avril
1911, n° 104, page 707, 27 juin 1912, n° 163, page 1176, 7 octobre 1913,
n° 254, page 1804, 13 aoüt 1915, n° 187, page 1118, 25 mars 1916, n° 72, page
484), a augmentö son capital de cinq cent mille francs, par l'ömission de
mille. actions nouvclles. nominatives de cinq-cents francs chacune, de sorte
que le capital social est actuellement fixö ä un million de francs, divisö en
2000 actions nominatives de (fr. 500) cinq cents francs chacune. Les statute
de la sociötö ont öte modifiös de conformitö. '

Porte öchappements ä ancrej etc. — 11 mars. Le chef de la
maison Louis Evard, aux Verriöres, est Henri-Louis Evard, de Lamboing,
district de Neuveville (Berne) et des Verrieres, aux Verrieres. Fabrique de
porte öchappements k ancre et appareils de contröle en tous genres. Bureaux:
Vy Perroud.' Cette maison a ötö fondöe le 1er juin 1896.

Genf — Genfeve — Ginevra

Vins et spiritueux en gros. — 1918. 9 mars. La maison Fran-
«8-J. Tripp, reprösentation, commission et importation de vins et spiritueux
«n gros, inscrite k Gen'öve (F. o. s. du c. du 23 juin 1917, page 1023), a
transförö son siege commercial aux Eaux-Vives, 13 Rue Versonnex.

Bureau d'inf ormations, etc.. — 9 mars. Le chef de la maison
Rad. Andjelkovitch, ä Geneve, est Radicha Andjelkovitch, de nationalitö
serbe, domiciliö ä Geneve. Bureau d'informations et communications entre
les Serbes et imprimerie. 9, Rue de Chantepoulet.

9 mars.' Messageries Internationales, societö anonyme ayant son siege k
Geneve (F. o. s. du c. du 18 octobre 1909, page 1755). Frödöric Billard, ca-
mionneur-expöditeur, de Gilly et Gimel (Yaud), domiciliö ä Nyon (Vaud), a
ötö nommö seul administrateur,' en remplacement de Alfred Jaccard, demis-
sionnaire.
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Zweite Hälfte Februar 1918
Deuxiöme quinzalne de fövrier 1918 — Seconda quindicina di febbraio 1918

I. Abteilung — lre Partie — la Parte

Hinterlegungen — Döpöts — Deposit!
28953—28993

N° 28953. 19 janvier 1918, 6 h. a. — Ouvert. — 3 modeles. — Calibres de
mohtres. — Fabrique des Faverges Robert freres, Villeret
(Suisse).

N° 28954. 11 fövrier 1918, 3 h. p. — Ouvert. — 2 inodöles. — Bouillottes de
lit ölectriques. —Sociötö Genevolse d'Electricite, Genöve (Suisse).

Nr. 28955; 12. Februar 1918,'8 Uhr p. — Versiegelt. '— 1782 Muster. —
Baümwollstickereien. — Albrecht, Tobler & C°, St; Gallen (Schweiz).

Nr. 28956. 14. Februar 1918, 9 Uhr a. — Versiegelt. — 1 Modell. — Mäuse-
urid Rattenfalle. —. Aktiengesellschaft für ehem. Producte, Zürich
(Schweiz). Vertreter: S. Volz, Zürich. 1

Nr. 28957. 14. Februar 1918, 5 Uhr p. — Versiegelt. — 1 Modell. — Regulierbares

Kugellager. — Hugo Allemann, Selzach (Schweiz). — Vertreter:
W. Köelliker, Biel.

Nr.' 28958. 14. Februar 1918, 7 Uhr p. — Versiegelt. — 2 Modelle. —
Viehankettvorrichtung. — Emil Madiener,' Pforzheim (Deutschland).
Vertreterin: Levaillant, Patentanwalts- u. Commercial-Bureaux A.-G., Zürich.

Nr. 28959. 14. Februar 1918, 8 Uhr p. — Offen. — 2 Modelle. — Stroh-
pantoffeln. — Fräulein Julia Bättig, Ober-Lunkhofen .(Schweiz).

N°.28960. 15 fövrier 1918, 10.h. a. — Ouvert. —'13 dessins. — Emballages
poür cacao, chocolat, articles de confiserie.— Suchard S. A., Serriöres-
Neuchätel (Suisse).

Nr. 28961. 15. Februar 1918, 8 Uhr p. — Offen. — 1 ModelL — Verschluss
für weithalsige Flaschen (Bajonett-Verschluss). — Arnold Bürgin,' Basel
(Schweiz).

" ;
N° 28962. 16 fövrier 1918, 6 h. p. — Cachetö. — 1 modöle. — Montre pour

automobiles et aöroplanes. — Mercler & C°, Le Locle (Suisse). Mandataire:
A. Ritter, Bäle.

Nr. 28963. 16. Februar 1918, 8 Uhr p. — Versiegelt. — 560 Muster. — Me- -
chanische Schifflistickercien auf Mousseline, Cambric, Voile — Stein, Kaufman

& C°, St. Gallen (Schweiz).
Nr. 28964. 16. Februar 1918, 8 Uhr p. — Offen. — 102 Modelle. —

Riemenverbinder (Riemenschloss) und Saitenverbinder. — Gottfried Baumann,
Tramelan-dessous (Schweiz).

N° 28965. 6 fövrier 1918, 6 h. p. — Ouvert. — 1 modöle. — Carrure avec
lunette.'— Fabriques «Le Phare», Le Locle (Suisse).

N° 28966. 19 fövrier 1918, 5 h. p. — Cachetö. — 2 modöles. — Papier k
' lettre. — Charles Augustin d'Eggis, Berthoud (Suisse).
Nr. 28967. 19. Februar 1918, 12 Uhr m. — Versiegelt. — 344 Muster. — Stik-

kereien. — Krower & Tynberg, St. Gallen (Schweiz).
N° 28968. 20 fövrier 1918, UM h. a. — Ouvert. — 8 modöles. — Siöges,

tables et gueridons en bois sculptös et moulures. — Mottu f r ö r e s Chöne-
Thonex (Suisse).

Nr. 28969. 20. Februar 1918, 8 Uhr p. — Versiegelt. — 3 Modelle. — Dosen.
— Jakob Stämpfli, Rüti (Zürich, Schweiz). Vertreter: S. Volz, Zürich.

N° 28970. 20 fövrier 1918, 8 h. p. — Ouvert — 1 modöle. — Plateau-chevalet.
— Ditisheim & Cie, Fabriques V.üleain & Vo 11a', La Chaux-de-
Fonds (Suisse). •

Nr." 28971. 21. Februar 1918, 5 Uhr p. — Versiegelt. — 2 Modelle. —
Verpackung für Schuhbeschläge. — Stoll A. G., Zürich (Schweiz). Vertreter:
Fritz Isler, Zürich.

N° 28972. 21 fövrier 1918, 7 h. p. — Cachetö. — 1 modöle. — Malaxeur pour
tourbe et pour lignite. — Auguste Graf, Lausanne (Suisse). Mandataire:
L. Flesch, Lausanne.

Nr. 28973. 21. Februar 1918, 8 Uhr p. — Versiegelt. — 1840 Muster. —
Maschinenstickereien'. — Klauber & C°, St. Gallen (Schweiz).

Nr. 28974- 19. Februar 1918, 9 Uhr p. — Versiegelt. — 1 Modell. —
Schuhbeschlagnagel. — Heinrich Hächler, Grenchen (Schweiz). Vertreter:
Wilh. Reinhard, Zürich.

Nr. 28975. 22. Februar 1918, 2 M Uhr p. — Versiegelt. — 1 Modell. — Pak-
kungen für Metallputzpulver.' — Emil Beutel Sohn, Basel (Schweiz).

Nr. 28976. 21." Februar 1918, 8 Uhr'p. — Versiegelt. — 29 Muster. — Leinen-
und Halbleinengewebe mit Schrift. — Müller & C°, Langenthal (Schweiz).

Nr. 28977. 23. Februar 1918, 11 Uhr a. — Versiegelt. — 9 Modelle. — Holz--
schuhstifte aus Eisen. — Senn & Flury, Basel (Schweiz). Rechtsnachfolger
des Urhebers «F. Schüpbach», Ried b. Thun.

Nr. 28978. 23. Februar 1918, 12 Uhr m. — Offen. — 83 Muster. — Umhül-
'hingen für Suppenwürfel, Kartonschächtelchen, Wurstform, Bouillonwürfel-:
büchsen und Würzeflaschen; Etiketten zu Kartonschächtelchen für Militär-
Suppen; Etiketten für Mehlbeutel; Schlussetiketten zu Umhüllungen für
Suppenwürfel und Kartonschächtelchen; Deckeletiketten zu Umhüllungen:
für Bouillonwürfelbüchsen. — Fabrik von Maggis Nahrungsmitteln, Kempt-
tal (Schweiz).

N° 28979. 23 fevrier-1918, 3 h. p. — Cachetö. — 2 modöles. — Parties de
calibres ä'coulisse. — A. Kohly, Acacias-Geneve (Suisse).

N° 28980. 23 fövrier 1918, 5 h. p. — Cachete. — 2 modeles. — Röchaud de
cuisine ä charbon de bois et coke. — L. A. Jaccard, Lausanne (Suisse).

N° 28981. 23 fövrier 1918, 8 h. p. — Cachetö. — 12 modeles. — Agrafes pour
reliure;— Herbert d'Eggis, Fribourg'(Suisse).

N° 28982. 23 fövrier 1918, 8 h. p. — Cachetö. —; 1 modele. — Classeur. —' Herbert d'Eggis, Fribourg (Suisse).
Nr. 28983. 25. Februar 1918, 8 Uhr p. — Versiegelt. — 1 ModelL —-Riegel.

— Jul. Wismer, Zürich (Schweiz). Vertreterin: Levaillant, Patentanwalte-
u. Commercial-Bureaux A.-G., Zürich.

Nr. 28984. 26. Februar 1918, 9 Uhr a. — Offen. — 1 Modell. — Befestigungs-
.bügel für Becherelevatoren. — Union, Biel (Schweiz). •

Nr. 28985. 26. Februar 1918, 3 Uhr p. — Offen. — 1 Modell. — Verbindung«-:
stück für Drähte. — J o h. Schneider, Nieder-Geriafingen (Schweiz).

Nr. 28986. 26. Februar 1918, 5 Uhr p. — Offen. — 1 Modell. —-Notiz-Ordner
für kaufmännische Geschäfte. — Hermann Senn-Schneebeli, Ölten
(Schweiz). Vertreter: Dr. W. Stuber, Ölten.

Nr. 28987. 26. Februar 1918, 8 Uhr p. — Versiegelt. — 1 ModelL — Brieföffner.

— Ernst Zinggeler, Ober-Dürnten (Schweiz). Vertreter: Fritz Isler,
Zürich. '

Nr. 2898S. 26. Februar 1918, 8 Uhr p. — Offen. — 7 Muster. — Preisplakate,
Bouillonwürfelbanderolen.— Fabrik von. Maggis Nahrungsmitteln, Kempt-
tal (Schweiz).

Nr. 28989. 26. Februar 1918, 8 Uhr p. — Versiegelt. — 1 Modell. — Rätschen-
Windeisen. — Gebrüder Haug, Langgass-St. Gallen (Schweiz).

Nr. 28990. 27. Februar 1918, 5 Uhr p. — Offen. — 2 Modelle. — Lederstücke
zur Herstellung einer zusammengesetzten Schuhsohle. — Velten & Schäuble,
Basel (Schweiz). Vertreter: A. Ritter, Basel.

Nr. 28991. 23. Februar 1918, 9 Uhr p. — Versiegelt. — 1 Modell. — Journalbogen.

— Carl Stieger, Eschenz (Schweiz). Vertreter: S. Volz, Zürich.
Nr. 28992. 27. Februar 1918, 8 Uhr p. — Versiegelt. — 626 Muster. — Sticke^

reien. — Richard Alder &'C°, St. Gallen.
N° 28993. 28 fövrier 1918, 7 K h. a — Ouvert. — 1 modöle. — Traceur pour

engrenages. — Fabrique de Machines «Mikron», S. A., Madretsch (Suisse).

II. Abteilung — lle Partie — lla Parte

Abbildungen von Modellen für Taschenuhren
(die ausschliesslich dekorativen Modeile ausgenommen)

Reproductions de modules, pour montres
(les modöles exclusivement decoratifs exceptes)

Riproduzioni di modelli per orologi
(eccettuati i modelli esclusivamente decorativi)

N° 28953. 19 janvier 1918, 6 h. a. — Ouvert. — 3 modöles. — Calibres de
montres. —-Fabrique des Faverges Robert f r e r e s Villeret
(Suisse).

*
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N° 28965. 6 fövrier 1918, 6 h. p. — Ouvert. — 1 modöle. — Carrure avec
lunette. — Fabriques «Le Phare», Le Loele (Suisse).

' N» 18.

Iii. Abteilung — III6 Partie — III8 Parte

Aenderungen — Modifications — Modificazioni
Nr. 28788. 20. Dezember 1917, 8 Uhr p. — Offen. — .1 Modell. —

Kettenkuppler. — August Baumgartner, Rorsehaeh .(Sehweiz). — U e b e r t r a-
gung laut Erklärung vom 18. Februar 1918 zugunsten von Eberhard
Lareida; und Eugen Wäger, Rorsehaeh (Sehweiz); registriert "den 21.
Februar 1918. •

"
• '

Verlängerungen — Prolongations — Prolungazioni
N° 14959. 16 janvier 1908, 4'h. p. —' (HI® pöriode 1918/1923). — 1 modele.

— Monture de montre-meuble. — Buffat & C°, La Chaux-de-Fonds (Suisse);
enregistrement du 23 fevrier 1918. ' ' '

Nr. 15076. 13. Februar 1908, 8 Uhr p. — (III. Periode i.918/1923). — 1 Modell.
— Durehseheinendes Glas.- — Vereinigte Zwieseler & Pirnaer Farbenglaswerke

A. G., Münehen (Deutsehland). Vertreter: Wilh. Reinhard, Zürich;
registriert den 22. Februar 1918.

N» 15294. 21 avril 1908, 6 3A h. p. — (in® pöriode 1918/1923). — 1 modele.
— Calibre de montre. — Golay fils & Stahl (S. A.), Geneve (Suisse). Manda-
taire: E. Imer-Sehneider, Geneve; enregistrement du 23 fevrier 1918.

Nr. 15447.; 30. Mai 1908, 4 Uhr p. — (111. Periode 1918/1923). — 1 Modell. —
Packhülle. — Fabrik von Maggi's Nahrungsmitteln, Kempttal (Schweiz).
Vertreter: Ed. v. Waldkireh, Bern; .'registriert den 19. Februar 1918.

Nr. 15548. 30. Juni 1908, 8 Uhr p. — (ID. Periode 1918/1923). — 1 Modell. —
Kaliber für Tasehenuhren, lepine und savonnette, in allen Grössen. —
Straub &, C°, Perla-Präzisions-Uhrenfabrik, Biel (Schweiz);
registriert den 19. Februar 1918.

Nr. 15664'. 29. Juli 1908, 8 Uhr a. — (in. Periode 1918/1923). — 3 Muster. —
Etiketten für Bouillonwürfel und Würfelbüehsen. — Fabrik von' Maggi's
Nahrungsmitteln, Kempttal (Sehweiz). Vertreter: Ed. v. Waldkireh, Berit;,
registriert den 19. Februar 1918. I

Nr. 15667. 4. August 1908, 7 Uhr p. — (DI. Periode 1918/1923). — 1 Muster]
— Etiketten für Würfelbüchsen. — Fabrik von Maggi's Nahrungsmitteln;
Kempttal (Sehweiz). Vertreter: Ed. v.- Waldkireh, Bern; registriert den
19.'Februar 1918.

Nr. 15928. 16. Oktober 1908, 8 Uhr p. — (DI. Periode 1918/1923). — 1 Modell.
—. Kaliber für Tasehenuhren, lepine imd savonnette, in allen Grössen. —
Straub & C°, P er 1 a-Pr ä-z i si o ns-U hr e nf a-b r ik, Biel (Sehweiz);
registriert den 19. Februar 1918.

Nr. 16104. 5. Dezember 1908, 4. Uhr p. — (IU. Periode 1918/1923). -
1 Muster. —• Suppenwurst-Umhüllung. — Fabrik von Maggi's Nahrungs-,
mittein, Kempttal (Sehweiz). Vertreter: Ed. v. Waldkirch,' Bern; registriert
den.19. Februar 1918. ',- • •

Nr. 21963.. 10. Februar 1913, 5% Uhr p. — (D. Periode 1918/1923).
1 "Modell. — Gummiabsatz mit Ledereinlagen und. Stoffauflage. — Red-
fern's Rubber Works, Limited [Hyde und London], Hyde (Chester,
Grossbritannien). Vertreter: Walther & Bernhard, Bern; registriert den 25.
Februar 1918.' ' •

Nr. 22034. 24. Februar-1913, 7 Uhr p. — (H. Periode 1918/1923). — 33 Muster.
— Leinen- und Halbleinengewebe mit Sehrift. — Müller & C°, Langenthal

' (Schweiz); registriert den 19.- Februar 1918. '
•

N° 22040. 25 fövrier 1913, 7% h. p. — (D® pöriode 1918/1923). — 1 modele.
— Carabine automatique. — Fabrique Nationale d'Armes de Guerre, Herstäl
(Belgique).' Mandataire: E. Imer-Sehneider, Geneve; enregistrement du
19 fevrier 1918.

N°-22043. 26 fövrier 1913,'10 h. a. — (De pöriode -1918/1923).— 1 dessin.—
Verres imprimes." — Sociötö de St. Gobain, Chauny & Cirey, Paris (Franee).
Mandataire: D. Loupot, Lausanne; enregistrement du.27 fövrier 1918.

Nr. -22152. 17. März 1913, 5 Uhr p. — (II. Periode 1918/1923). — 5 Muster
(von' 15). — Verpackungen.für Nahrungsmittel; Plakat. —• Elikann & Baer,
Karlsruhe i. B. (Deutsehland). Vertreter: Wilhelm Althoff, Ziirieh; registriert
den 25. Februar 1918.

Nr. 22287." 15. April 1913, 7 A Uhr p. — (H. Periode 1918/1923). — 1 Muster.
— Titelblatt. — Grands Mägasins Jelmoli S. A., Zürieh (Schweiz). Vertreter:
E. Blum & Co., Zürich; registriert den 19. Februar 1918.

Nr. 22900. 21. August 1913, 5 Uhr p. — (II. Periode 1918/1923). — 2 Muster.
— Briefverschlussmarken. — Fabrik von Maggi's Nahrungsmitteln .Kempt-.
tal (Schweiz); registriert den 19. Februar 1918.

Nr. 23271. 28. Oktober 1913, 3 Uhr p. — (D. Periode 1918/1923). — 1 Muster.
— Suppenwürfel-Papiertransparente. — Fabrik-von Maggi's Nahrungsmitteln,

Kempttal .(Schweiz); registriert den 19. Februar 1918.
Nr.' 23358. 12. November 1913,. 8 Uhr p. — (D. •Periode 1918/1923). —

1 Muster. — Reklame-Emailschild! —'Fabrik von Maggi's'Nahrungsmitteln,
Kempttal (Sehweiz); registriert den 19. Februar 1918. ' '

N° 28993. 28 fevrier 1918, 7% h. a. — (D® pöriode 1923/1928). — 1 modöle.
• — Traceur pour engrenages. — Fabrique de Machines «Mikron» S. A.,
Madretsch (Suisse); enregistrement du 2 mars 1918.

Löschungen — Radiations — Radlazioni

N° 9348. 17 fevrier 1903. — 1 modele. — Mouvements de montres.
Nr. 9350... 17. Februar 1903. — 1 Modell (Saldo von 2). — Blech- und Eisen¬

waren.
Nr. 9353. 18. Februar 1903. — 1 Muster. — Verpackung für Maccaroni.
Nr. 9360. 19..Februar 1903..— 1 Modell. — Deckel für Sterilisiergefässe.
N° 9363. 20 fövrier 1903. — 1 modele.'— Boite de montre carröe! 1

N° 9371. 23 fövrier 1903. — 1 modöle Calibre de montre.
N° 9373. 24 fövrier 1903.' — 1 modöle.'.— Fond döcorö pour boite do montre.
N° 9381. 26 fövrier 1903. — 1 modöle. —, Calibres de ;montres de toiite's

grandeurs.
' '

• Nr. 9387. 26. Februar- 1903. —1 Modell. — Bureauschachtel.
' N° 9390. 27 fövrier 1903..— 3 modöles. —, Boites de montres.
N°,9391. 27-fövrier 1903. — 12 modöles. — Mouvements de montres en toutes

grandeurs.
N° 9402. 20 fövrier 1903. — 1 modöle. — Boites en carton.
Nr. 9403. 27. -Februar 1903. .— 1 -Muster. — Nähmaschinen-Ornamente.
Nr. 9411. 28. Februar 1903. — 1 Modell. — Pferdegeschirrbeschläge!-
Nr. 9412. 28. Februar 1903. — 1 Muster. — Katalog über Pferdegeschirr-

beschläg-e! '

N° 28883.-'24 janvier 1918. — 1 modöle. — cadran. (Radiö erisuite de renon-
ciation du 27 fövrier 1918).

Verkehr in Rohbaumwolle und Baumwollprodukten
Gestützt auf die Verfügung des schweizerischen Volkswirtschaftsdepartements

vom 2. Oktober 1917, Art. 5 (Schweizerisches Handelsapatsblatt
Nr. 231 vom 3. Oktober 1917). ergänzen wir unsere Anordnung vom 19.
Dezember 1917 (Schweizerisches Handelsamtsblatt Nr. 297 vom-19. Dezember
1917) dadurch, däss von heute an aueh alle Verkäufe für
Export von baumwollenen Wirk- und Strickwaren und von solchen,
die mit Baumwolle gemischt sind, der Schweizerischen Baumwollzentrale
zur Genehmigung, zu unterbreiten sind," gleichviel ob diese
Verkäufe dureh Fabrikanten oder durch Händler gemacht werden.

Alle solehen Verkäufe von Wirk- und Strickwaren für Export sind
daher unter der ausdrücklichen und schriftlichen Bedingung «Vorbehält-

'lieh der..Genehmigung durch die Schweizerische Baumwollzentrale» zu
tätigen und dürfen vor deren Erteilung nicht effektuiert oder geliefert
.werden.

Alle Exportverkäufe von Wirk- und Strickwaren seit 1. März
1918 sind der Schweizerischen Baumwollzentrale anzuzeigen.

Nähere Ausführuugsbestimmungen und Formulare,sind bei der
Schweizerischen Baumwollzentrale in Zürich erhältlich.

Den Genehmigungsgesuchen'ist stets eine Enveloppe mit Adresse und
Frankatur für die Antwort beizulegen.

Zürich, den 13. März 1918. Schweizerische Baumwollzentrale.

Regelung des Verkehrs mit Farbstoffen
(Bundesratsbeschlusa vom 11. März 1918.)

Art. 1. Zum Zwecke der Sicherstellung des Farbstoffbedarfes der
sehweizerisehen Indusirie wird - der gesamte Verkehr mit Farbstoffen'der
Aufsicht des schweizerischen-Volkswirtschäftsdepartements unterstellt.

Dieses ist ermächtigt, die zur Durchführung dieser Aufsicht und zur
rationellen Versorgung des,Landes mit Farbstoffen notwendigen
allgemeinen Vorschriften und EinzelWeisungen zu erlassen sowie zur Deckung
der Aufsichtskosten von. den beaufsichtigten Personen und Firmen'
Gebühren zu erheben. '

Das. schweizerische Volkswirtschaftsdepartement kann die Aufsichtstätigkeit

selbst ausüben oder durch Dritte ausüben lassen.
Art. 2. Zum Bezug von Farbstoffen in der Sehweiz'.sind nur bereeh-

tigt: 1. diejenigen Firmen, welche Farbstoffe im eigenen Betriebe.'brau¬
chen, und zwar ausschliesslich für die Verwendung in diesem Betriebe
(inländisehe Verbraucher); 2. die gemäss Art. 3 dieses Bundesrätsbeschlusses
handelsberechtigten Firmen; 3.- die'öffentlichen Verwaltungszweige; 4. der
Kleinhandel für Bezüge, die insgesamt 3 kg pro Kalenderquartal-nicht
überschreiten,

Art. 3. Zum Handel mit Farbstoffen in der Schweiz sind nur berechtigt:

1. die inländischen Produzenteil für ihre eigenen Fabrikate;'2. die
den Handel mit Farbstoffen vermittelnden Firmen, soweit sie schön vor
dem 1. August 1914 im Handelsregister eingetragen waren, und sich
regelmässig mit dem Handel mit Farbstoffen befasst-haben, jedoch höchstens
im Rahmen ihres vor dem 1. Augiist 1914 betriebenen .Gesehäftes.

Das Volkswirtschaftsdepartement ist ermächtigt, weitere Bewilligungen
zu erteilen. • •

Art, 4. Wer diesem Bundesratsbeschluss öder den vom schweizerischen

Volkswirtsehaftsdepartement oder von diesem bezeiehneten
Amtsstellen erlassenen Vorschriften und Einzelweisungen zuwiderhandelt," wird
bestraft.

Ist die Uebertretung vorsätzlich begangen, so besteht die Strafe in
Geldbusse bis zu Fr. 20,000 oder Gefängnis bis zu drei Monaten. Die
beiden Strafen können verbunden werden.

Fahrlässige Uebertretungen werden mit Geldbusse bis auf Fr. 5000
.bestraft.

In beiden Fällen kann die Konfiskation der Farbstoffe zuhanden des
Bundes verfügt werden.

Der erste Abschnitt des Buudesgesetzes vom 4. Februar 1853 über
das Bundesstrafrecht der schweizerischen Eidgenossenschaft findet
Anwendung.

Art. 5. Die Verfolgung und Beurteilung der Uebertretungen liegt den
kantonalen Gerichten. ob. Die kantonalen Behörden haben sämtliche in
Anwendung der Strafbestimmungen dieses Beschlusses ergehenden Urteile
und Entseheide nach Erlass dem schweizerischen Volkswirtsehaftsdepartement

bekanntzugeben.
Alt. 6. Das schweizerische Volkswirtschaftsdepartement ist berechtigt,

Uebertretungen gestützt auf Art. 4 'hiervor in'jedem einzelnen Ueber-
tretungsfalle und gegenüber, jeder einzelnen der beteiligten Personen und
Firmen durch vorübergehenden oder, gänzlichen Entzug der Handels-und
BezugsberechtiguDg für Farbstoffe, sowie mit Bussen bis auf Fr. 20,000
zu bestrafen und damit die betreffenden Uebertretungsfälle endgültig zu

•erledigen oder aber die Schuldigen den kompetenten Gerichtsbehörden
zur Bestrafung zu überweisen. Der Bussenenlscheid des Departements ist
ein endgültiger, er kann mit Konfiskation der Farbstoffe, verbunden werden.

Das Volkswirtsehaftsdepartement kann den Tatbestand von sich aus
feststellen lassen oder aber die kantonalen Behörden mit einer
Untersuchung beauftragen. •

Art. 7. Dieser Beschluss tritt am 20. März 1918 in Kraft. Das
schweizerische Volkswirtsehaftsdepartement ist mit seiner .Vollziehung beauftragt.

Es .kann einzelne seiner Befugnisse der Abteilung für industrielle
Kriegswirtschaft oder einer Sektion derselben übertragen.

^Commerce de coton brut et d'articles manufactures en coton
En vertu de l'article 5 de Fordonnance du Döpartement suisse de

l'öconomie publique du 2 octobre 1917 (Feuille officielle suisse du
commerce du 3 oetobre 1917, n° 231) et en complöment de notre disposition
du 19 döcembre 1917 (Feuille officielle suisse du commerce du 19 dö-
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ccmbre 1917, n°297), nous avons'prescrit que, dös cc jour, 1 c s vent es
pour 1 ' e x p o r t a t i o n de' b o n n'e t e r i e et de I r i c o t a g e S en

coton. oil en combinaison avec du coton devront ögalemcnt ötre soumises
ä la ratification deT'Office central suissc du coton, aussi bien-s'il
s'agit de ventes conclues par des fabricants que .par des marchands.

Toutes les ventes susvisöes doivent dös lors ötre conclues sous la
clause exprcsse et öerite «sous röserve de ratification par l'Office central
suisse du coton» et- nc doivent ötre exöcutöes qu'aprös l'obtcntion de
cette ratification.

Toutes leSventes pour l'exportati'onde bonneterie et.
de tricotages cobclues depuis le 1er mars 1918 doivent ötre annoncöcs ä

l'Office central suisse du coton.
De plus amples informations et,les fcuilles de formulaire sont.four-

nies par l'Office central suisse.du coton ä Zurich. II doit ötre joint aux
demandes d? ratification urie cnveloppc affranchie et revötue de l'adresse
du requörant pour la röponse.

• Z u r i c h le 13 mars 1918. Office central suisse du coton.

Reglementation du commerce des couleurs pour teinture
(Arrötö du Conseil födöral du 11 inars 1918.)

Article premier. En vue d'assurcr ä l'industric suissc la fourniture
des couleurs pour teinture dont eile a besoin, tout le commerce de ces
couleurs est placö sous la surveillance du Döpartement suisse de l'öcono-
mic publique.

Ce döpartement est autorisö ä ödicter toutes prescriptions gönöralcs
et ä faire toutes injonetions particuliöres indispensables tant ä l'exercice
de la surveillance qu'ä l'approvisionnement rationnel du pays' en couleur
pour.teinture; il peut de möme, pour couvrir les frais occasionnös par
la surveillance, imposer des taxes aux personnes et maisons qui y sont
sou'mises,. • •

II peut exercer lui-möme ou dölög'uer ä des tiers son droit de
surveillance.

Art. 2., Ont seules lc droit de sc faire livrer en Suisse des couleurs
pour teinture; 1. les maisons employant des couleurs pour teinture dans
leur propre exploitation et pour les seuls besoins de celle-ci (consomma-
teurs indigönes); 2. les maisons qui, aux termes de l'article 3 du present
arrete, ont le droit de pratiquer le commerce de couleurs pour teinture;
3. les organes des administrations,publiques; 4. les commer?ants en dö-
tail, pour des prises de livraison jusqu'ä un total de 3 kg par trimestre
de l'annee civile.

Art. 3. Ont seuls le droit de pratiquer en Suissc le commerce de
couleurs pour, teinture:-1.'les produeteurs indigönes pour leurs propres pro-
duits; 2. les vendeurs qui avant le 1er aoüt 1914 ötaient inscrits au
registre du "commerce et pratiquaient röguliörement le commerce de
couleurs pour teinture; leur droit est toutefois limitö ä leur chiffre
d'affaires avant le 1er aoüt 1914.

_

Le Döpartement de l'öconomie publique peut accorder d'autres
automations,

Art. 4. Sera puni quiconque cöntrevient au prösent arrötö ou aux
prescriptions gönörales et injonetions particuliöres ömanant du Döpartement

suisse de l'öconomie publique ou des. offices qu'il aura dösignös.
Si la contravention a ötö commise interitionnellement, la peine est

Tarnende jusqu'ä 20,000 francs ou Temprisonnement jusqu'ä trois mois. Les
deux peines peuvent ötre curnulöes.

Les contraventions commises par nögligence sont punies de Tarnende
jusqu'ä. 5000 francs. '

Dans les deux cas, la confiscation des couleurs pour teinture pourra
ötre prononcöe ,en faveur de la Conföderation.

La premiere partie du, Code pönal fcdöral du 4 fövrier 1853 est
applicable.'

Art. 5. La poursuite et le jugement des contraventions sont du res-
sort des tribunaux cäntonaux. Les autoritös. cantonales sont tenues de
porter sans retard ä la connaissance du Döpartement suisse de l'öconomie
publique les jugements et döcisions prononcös.en application des dispositions

pönales du prösent arrötö.
Art. 6. Le Döpartement suisse de l'öconomie publique peut, en vertu

de, l'article 4 ci-dessus, retirer temporairement ou döfinitivement Tautori-
sation de pratiquer le commerce de couleurs pour teinlure et de se faire
livrer de ces couleurs, ainsi que prononcer une amende jusqu'ä 20,000
francs dans chaque cas particulier et contre chacune des personnes ou
maisons impliquöes el liquider ainsi döfinitivement les cas de
contravention, ou. bien döferer les inculpes anx autorites judiciaires compö-
tentes. La döcision du döpartement infligeant une amende est definitive
et peut ötre suivie de la confiscation de la marchandise.

Le Departement ' de l'öconomie publique peut faire proceder de son
• chef ä la constatation des faits ou cornier Tinstruction. aux autorites
cantonales.

Art. 7. Le'present arröte entre en vigueur le 20 mars 1918. .Le
Departement suisse de l'öconomie publique est charge de son exöcution. II
peut delöguer cerlaines de ses attributions ä la Division de l'öconomie
industrielle de guerre ou ä une section de celle-ci.

Annoncen - Regit:
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Einladung m l oitatli OeotralveisamiDlung der iliäie
auf Mittwoch, den 27. März 1918, abends 5 Uhr

- fin 8tadt>Casino, Basel (ebener Erde)

TRAKTANDEN:
1. Entgegennahme und Beschlussfassung über den Jahresbericht und die

Jahresrechnung per 31.' Dezember 1917, nach vorheriger Entgegennahme

des Berichtes der Kontrollstelle.
2. Dechargeerteilung an den Yerwaltungsrat.
3. Bcschlussfassung über das Jalrresergebnis.
4. Wahlen in den Yerwaltungsrat.
5." Bestimmung des Betrages der Sitzungsgelder für die Mitglieder des

Verwaltungsrates. (1429 Q) -663
6. Wahl der Kontrollstelle.
Aktionäre, welche an der Generalversammlung teilnehmen wollen, haben

ihre Aktien bis spätestens den 23. März, mittags 12 Uhr, an der Kasse des
Schweiz. Bankvereins. oder der Gesellschaft, Voltastrasse'88, zu hinterlegen.
Gegen Hinterlage •' werden • Zutrittskarten ausgestellt, die auf den' Namen
lauten.

Die Bilanz und die Gewinn- und Verlustrechnung samt dem Revisionsbericht

liegen vom 20. März an bei der Kasse der Gesellschaft zur Einsichtnahme

für die Herren Aktionäre auf.
Der Verwa11uncsrat.
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H e«t rappclö ä Messieurs les actionnaires qu'en vertu des döcisions

prises ä l'assemblöe gönöralc exlraordinaire du 19 janvier dernier, ils doivent
döposer aux domici'es ci-dessous indiquös Jusqu'au 31 mars 1918 leurs actions
pour ötre estampillöes. Iis ont droit ä : (43003 V) 666.

1 action noüvelle, jouissance 1918, pour 2 actions anciennes;'pour les
unites, il est remis un Bon nögociable.

Vevey, le 9 mars 1918.
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HAMZIHE ZUM GLOBUS, ZÜRICH

Einladung
zur

ordeutl. Geaeralversaauuliuig
auf IMittwocli, 87. Marz 1918, nzxclim. 4 TJlxr

im Restaurant du Pont, Zurich
Tagesordnung:

1. Konstatierung der Volleinzahlung der im Jahre 1911 ausgegebenen
Fr. 1,000,000 Stammaktien.

2. Abnahme des Geschäftsberichtes und der Bilanz pro 1917, Entgegen-
nähme des Berichtes der Rechnungsrevisoren und der Schweiz.
Revisionsgesellschaft A. G. "

3. Beschlussfassurig über die Verwendung des Reingewinnes. Entlastung
der Verwaltungsorgane.

4. Nachträgliche Dechargeerteilung an ein früheres Mitglied des
Verwaltungsrates pro 1914/15.

5. Entgegennahme der Demission von Verwaltungsratsmitgliedern. Be-
schlussfassung über die Anerkennung der Entschädigungspflicht und
Vollmachterteilung an den Verwaltungsrat zum Abschluss einer
Verständigung mit den zurücktretenden Mitgliedern.

6. Neuwahlen in den Verwaltungsrat.
7, Wahl der Kontrollstelle. 658

Die Jahresrechnung sowie die Gewinn- und Verlustrechnung samt dem
Bericht der Kontrollstellen sind von heute an auf dem-Bureau der, Magazine
zum Globus, Bahnhofplatz 1, Zürich, zur Einsicht der • Aktionäre aufgelegt,
woselbst auch die St.immkartp.Ti bis und mit 25. März 1918 auf schriftliches
Verlangen, • gegen Deponierung der Aktien oder genügenden Ausweis über
den Aktienbesitz (speziell genaue Angaben der Nummern und Art der Aktien)
bezogen werden können.

Zürich, den 11. März 1918.
Namens des Verwaltungsrates,

Der Präsident: Dr. Oskar Waber.

R&gibalaffl»Gesellschaft
5 iiorg zu 48. tiMitta tatialwiamiiil« Hei Iii '
an! Donnerstag, den 28. März 1918, vormittags 11 Uhr, Hotel National, Luzern

Verhandlungsgegenstände:!1 !-
1. Abnahme des Berichtes über das Jahr 1917. tgs
2. Besehlussfassung über die Jahresreehnung nach angehörtem Berieht der Revisoren.
3. "Wahl von Mitgliedern in den Verwaltungsrat und der Rechnungsrevisoren. ' 3

Der gedruckte Jahresberieht mit Rechnungen, Revisorenberieht sowie die Eintrittskarten

zur Generalversammlung können vom 20. März an gegen sehriftliehen, mit
Nummernangahe versehenen Ausweis über den Besitz von Aktien bezogen werden:

in Luzern: hei der Sehweizerisehen Kreditanstalt und
in Basel: hei der Schweiz»rischen Kreditanstalt und

Herrn Dr. E. Köehlin, Notar, Freiestrasse 111.

Die Bilanz und die Reehnnng über Gewinn und Verlust sowie der Revisorenhericht
liegen vom 20. März an im Bureau der Betriebsdirektion in Yitznau auf.

Luzeril, den 9. März 1918.

(1461 Lz) 648.

Namens des Verwaltungsrates,
Der Präsident: Ch. Blankart.

Schweizerische Kreditanstalt
ZÜRICH

Basel — Genf St. Gallen — Luzern — Glarus — Lugano
Frauenfeld — Kreuzlingen

Die Herren Aktionäre unserer Gesellschaft werden hiermit zur

XI. ordentlichen Generaiuersammluns
auf Mittwoch, den 20. März 1918, vormittags II Uhr

ins Zunfthaus zur Zimmerleuten in Zürich I, Rathausquai 10

eingeladen. (880 Z) 457
TRAKTANDEN:

.1. Entgegennahme des Geschäftsberichtes und des Berichtes der Kontroll¬
stelle über das Rechnungsjahr 1917.

2. Erteilung der Decharge an den Verwaltungsrat.
3. Ersatzwahl in den Verwaltungsrat.
4. Wahl der Kontrollstelle für 1918.

Die Bilanz und die Gewinn- und Verlustrechnung, sowie der Bericht der
Kontrollstelle liegen vom 1. März ab zur Einsicht der Herren Aktionäre auf.

Die' Zutrittskarten für die Generalversammlung können gegen Vorweisung

der Aktien an unseren Schaltern in Zürich (Bahnhofstrasse 39) bis und
mit 18. März 1918 bezogen werden.

Zürich, den 20. Februar 1918.

Für den Verwaltungsrat,
Der Präsident: Wilczek.

St. Gallische Hypothekarkassc in it. Gallen

Die Generalversammlung der Aktionäre hat die Dividende für das
Rechnungsjahr 1917 auf fünfi Prozent festgesetzt. ' 591 (1126 G)

Der Coupon Nr. 11 unserer Aktien wird daher mit

UV.
eingelöst. Die Auszahlung erfolgt von heute an an unserer EAssa, sowie
spesenfrei bei sämtlichen Sitzen der Schweizerischen Kreditanstalt.

Einladung zur Generalversammlung
Die Aktionäre der Schweizerischen Kreditanstalt werden hiermit zu der

61. ordentlichen Generalversammlung'
auf Sauistag, den 23. März 1918, vormittags 10 Uhr, iu. den Uebungssaal

der Tonhalle (Eingang Gotthardstrasse) nach Zürich

eingeladen zur Behandlung folgender

TAGESORDNUNG: *
'

1. Vorlage des Geschäftsberichtes des Verwaltungsrates und der Rechnung

für das Jahr 1917.
2. Bericht und Antrag der Revisionskommission wegen Abnahme der

Rechnung für das Jahr 1917. •

3. Antrag, des Verwaltungsrates über die Verwendung des Rein-
- gewinnes des Jahres' 1917.
4. Wahlen in den Verwaltungsrat. 573 (1022 Z)
5. Wahl der Revisionskommission.
6. Antrag auf Erhöhung des Aktienkapitals um 25 Millionen Franken.
7. Abänderung der §§ 3, 39 und 40 der Statuten.
8. Beschlüsse über den Pensionsfonds,jj

."ff Rechnung und Rcvisorenbericht sind vom 14. März 1918 an zur
Einsicht der Aktionäre am Sitze der Gesellschaft in Zürich aufgelegt.

Die Eintrittskarten zur Generalversammlung können gegen Vorweisung

der Aktien oder gegen sonst genügenden Ausweis über den Besitz
von Aktien1 von Donnerstag, den 14. März 1918 bis Donnerstag, den
21. März 1918 an der Wertschriftenkasse der Schweizerischen Kreditanstalt
in Zürich und an den Kassen ihrer sämtlichen Zweigniederlassungen und
Agenturen bezogen werden. Am Tage der .Versammlung selbst und am
Tage vorher werden keine Eintrittskarten mehr ausgegeben..

Vom 18. März 1918 an werden den Aktionären, auf ihr Verlangen auch
Exemplare des Geschäftsberichtes mit der Rechnung für das Jahr 1917'
sowie solche des Berichtes der Revisionskommission übergeben.

Da gemäss § 16 der Statuten über.-die vorgeschlagene Statutenrevi-
sioD, die durch die Erhöhung des Aktienkapitals bedingt ist, nur in einer
Generalversammlung, in der mindestens ein Viertel aller ausgegebenen
Aktien vertreten ist, gültig Beschluss gefasst werdeD kann, werden die
Aktionäre dringend ersucht, an der Versammlung teilzunehmen oder sich'
durch einen ändern Aktionär vertreten zu lassen.

• Zürich, den 28. Februar 1918.

Namens des Verwaltungsrates,
Der Präsident: Dr. Jul. Frey.

Die Direktion:
Kurz. Gross. Walch.

Lugano-Moate San Salyatore-Bahn
Ordentliche Generalversammlung der Aktionäre

Mittwoch, den 37. März 1918. nachmittags 3 Uhr, im Saale dos Restam
rants auf dem Monte Sun Sulvatore.

(Abfahrt von der Station Paradiso: 1.30 nachmittags.)

Verliandlungsgegens lande:
1. Berieht des Verwaltungsrates.
2. Abnahme der Jahresreehnung und der Bilanz für das Betriebsjahr 1917.
3. Bericht der Bechnungsrevisoren und Deeharge-Erteilung an den Verwaltungsrat.
4. Statutarische Wahlen. (2657 O) 664
Um an der Generalversammlung teilnehmen zu können, haben die Herren Aktionäre

ihre Aktien mindestens 10 Tage vorher, mit Bordereau verseben, zur Empfangnahme

der Zutrittskarten' bei der Banea della Svizzera Italiana in Lugano vorzuweisen.
Die Zutrittskarten berechtigen zur freien Auf- und Rückfahrt auf den Monte San
Salvatore am Tage der Generalversammlung.

Lugano, den 11. März 1918.
Namens des Verwaltungsrates

der Lugano-Monte San Salvatore-Bahn :

Blankart, Präsident.

S0CIETA DELLA FUNICOLARE DEGLI ANGI0LI, LUGANO
1 slgnori azlonisti di questa soeietä sono eonvoeati in

ässemblea generale oi-tlinm-i»
•,per il giomo di »iovedi, 38 niario 1918, alle ore IOV2 ant., nella sede soeiale,
stazione superiore della Funieolare degli AngioJi, Lugano, eolie seguenti

TRATTANDE:
1° Rapporto del eonsiglio, sulla gestione 1917. 2° Conti e bilaneio 1917 e rapporto dei

revisori. 3° Nomine statutarie.
Per prendere parte all'assemblea, 1 signori azionisti dovranno deposltare le loro-

azioni entro il 25 eorrente presso la spett. Banea della Svizzera Italiana, Lugano,
ritirando il relativo bigiietto d'ammisslone. (2661 O) 665

Lugano, 11 marzo-1918.
II conaiclio d'amministrazione.

COMMUNE DE VEVEY
' Emprunt 3x/a °/o 1888 •

Remboursement des titres
Les 23 obligations dont les numdros suivent seront remboursäes 'le

30 juin 1918, au siäge de la Banque Cantonale Vaudolse, ä Lausanne, ou
par ses agences dans le canton de Vaud.

St. Gallen, den 7. März 1918.
Di© Direktion.

N0B 34, 117, 155, 242, 269,
381; 397, 424, 499, 505,
655, 696, 728, 739, 765.

Vevey, lc2 mars 1918.

(21469 L) 5561
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